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B Ü C H E RB Ü C H E R
Neues, Interessantes...

Bahar Yilmaz

Der Ruf der geistigenDer Ruf der geistigen
WeltWelt
Wie Sie Ihre medialen Fähig-
keiten aktivieren und nutzen
Ansata Verlag
ISBN 978-3-7787-7476-2 - 304 Seiten
€A 19,60 / €D 18,99

Wegweisende aus der Geistigen Welt
empfangene Botschaften, die kon-
kreten Rat und Hilfe bieten: Das ist
Channeln. Diese mediale Fähigkeit
ist in jedem Menschen angelegt –
man muss sie nur aktivieren. Wie das
geht, zeigt Bahar Yilmaz in ihrem
Praxisbuch, in dem es nicht darum
geht, den LeserInnen geistige Bot-
schaften zu übermitteln, sondern das
sie vielmehr dazu ermutigen soll
selbst in Verbindung mit den geisti-
gen Sphären zu treten. Dabei gibt es
viele offene Fragen: Wie werden die
Botschaften empfangen? Wofür kann
man Channeling nutzen? Wie lernt
man zu erkennen, ob eine Quelle
echt und glaubwürdig ist? Als erfolg-
reiches Medium offenbart Bahar Yil-
maz zudem einen weiteren sehr
wichtigen Aspekt: Channeln ist durch
die Übertragung hoher geistiger
Energien sehr heilsam. Die Autorin
zeigt Schritt für Schritt, wie sich jeder
mit diesen Energien verbinden und
sie im eigenen Leben nutzen kann.
Nicht unerheblich dabei ist es, sich
Zeit zu geben, sich nicht nur die
Techniken anzueignen sondern auch
das Vertrauen in die eigenen media-
len Fähigkeiten. Wie jede besondere
Fähigkeit braucht es Zeit, Übung,
Vertrauen und Achtsamkeit.

Baptist de Pape
The Power of the HeartThe Power of the Heart
Finde den wahren Sinn deines
Lebens
Verlag Knaur/Menssana
ISBN 978-3-426-65757-7 - 280 Seiten
€A 20,99 / €D 20,60

Der Autor und Filmemacher Baptist
de Pape lädt seine LeserInnen in
diesem Buch zu einem Treffen der
besonderen Art ein: 18 weltbe-
kannte Denker, Wissenschafter,
Schriftsteller und Bewusstseinsfor-
scher geben hier die Essenz ihres
Wissens und ihrer Einsichten zum
Thema Lebenssinn, Lebensglück
und Entfaltung des höchsten Poten-
tials wieder. Zu Wort kommen unter
anderem Deepak Chopra, Paulo Co-
elho, Eckhart Tolle, Marci Shimoff,
Neale Donald Walsch und Joe Dis-
penza. So unterschiedlich die Zu-
gänge dieser großen Denker sein
mögen, so gibt es doch eine große
Übereinstimmung in ihren tiefsten
Überzeugungen - das Herz als die
Quelle wahrer Kraft. Denn es ist die
Liebe, nicht nur zu anderen son-
dern zum Leben selbst, die Motor
ist, Wegweiser und unerschöpfliche
Kraftquelle. Neben vielen Büchern
dieser Art, die Einsichten und Weis-
heit großer Denker vereinen, ist die-
ses Buch etwas ganz Besonderes.
Nicht nur große Namen und inspi-
rierende Einsichten, die Texte wur-
den auch sehr stimmig in einen the-
matischen Kontext gebracht.

Dee Joy Coulter
Original Mind - AnfängerOriginal Mind - Anfänger--
geist und Bildunggeist und Bildung
Was wir aus der Entwicklung
des kindlichen Gehirns lernen
können
KOHA-Verlag
ISBN 978-3-86728-264-2 - 298 Seiten
€A 19,50 / €D 18,95

Unser Bewusstsein verändert sich
von der Geburt bis in das Erwachse-
nenalter drastisch. Jedoch unter-
scheidet sich das Bewusstsein und
die Wahrnehmung der Naturvölker
wiederum massiv von jener des mo-
dernen, schulgebildeten Menschen.
Wir entwickeln im Laufe der Jahre ei-
nen analysierenden Geist, der all
dem entspricht, das die jeweilige
Umgebung, Gesellschaft, Kultur usw.
fordert. Viele der ursprünglichen Fä-
higkeiten, die im Kindesalter teil-
weise noch vorhanden sind, werden
dabei verschüttet. Das macht uns zu
funktionierenden Menschen, aller-
dings schneidet es uns von Kreativi-
tät, Intuition und erweitertem Lern-
vermögen weitgehend ab. Die
Autorin zeigt ihren LeserInnen in die-
sem Buch anhand wissenschaftlicher
Erkenntnisse auf, welch großartige
Fähigkeiten unser „Anfängergeist“
ursprünglich in sich birgt. Durch die
Rückverbindung mit diesem Teil kön-
nen auch im Erwachsenenalter noch
neue geistige Potentiale erschlossen
werden. Mit Kindern jedoch bietet
das Wissen um die enormen Fähig-
keiten und noch nicht konditionierte
Wahrnehmung in jungen Jahren
großartige Möglichkeiten eines wahr-
haft förderlichen Umgangs.
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animal.fair

Der ethische Einkaufsfüh-Der ethische Einkaufsfüh-
rer - fair, ökologisch, veganrer - fair, ökologisch, vegan
www.animalfair.at/pocket-guide/
216 Seiten € 8,-(excl. Versand)

Die fünfte Auflage des Ethischen
Einkaufsführers von animal.fair prä-
sentiert sich in frischem Look, völlig
überarbeitet und topaktuell. Der
Einkaufsführer zeigt eindrucksvoll,
dass es zu fast allen konventionellen
Produkten tierfreundliche, ökolo-
gisch unbedenkliche und fair pro-
duzierte Alternativen gibt. Aufge-
nommen wurden alle Firmen, die
diesen Kriterien - fair, ökologisch,
vegan - entsprechen. Für die Fir-
men ist das mit keinerlei Kosten ver-
bunden. Um eine höhere Auflage
möglich zu machen, finden sich ei-
nige Inserate im Einkaufsführer,
ausschließlich von dort auch vertre-
tenen Firmen. Ganz neu ist das Ka-
pitel “Babys & Kids”. Hier finden sich
viele Einkaufsmöglichkeiten für Kin-
derkleidung aus Biobaumwolle, un-
giftiges Spielzeug, Alternativen zu
herkömmlichen Windeln, Jausenbo-
xen ohne belastende Chemikalien
und vieles mehr. Um diese Neue-
rung speziell zu betonen, wurden
Mithilfe einiger junger KünstlerIn-
nen, die einzelnen Kapitelbilder mit
entzückenden Kinderzeichnungen
gestaltet. Mit übersichtlichen Icons
für jedes Kapitel, einer Liste der ani-
mal.fair Rabattpartner und vielen
interessanten Tipps und Informa-
tionen, ist der Einkaufsführer im
handlichen Postkartenformat ein
praktischer Helfer im Alltag und auf
Reisen durch Österreich.

Elisabeth Engelstädter

HimmelsbegleiterHimmelsbegleiter
Kalender 2015Kalender 2015

www.himmelsbegleiter.de
€ 10,- (excl. event. Versandkosten)

Jedes Jahr wieder gibt es nun schon
zum drittenmal in Folge diesen wun-
derschönen Kalender mit den Him-
melsbegleitern. Die spirituelle
Künstlerin und Grafik-Designerin Eli-
sabeth Engelstädter gestaltet ihn
gänzlich selbst, von den Bildern in
Aquarell oder Acryl bis hin zur Grafik
stammt alles liebevoll kreiert aus
ihrer Hand. Ein echter Augen-
schmaus für Körper, Geist und Seele.

Das Thema für diese Ausgabe sind
die kräftigen ICH BIN Affirmationen.
Die Worte wurden bewusst abge-
stimmt und so gewählt, dass sie die
höchste Wirkkraft entfalten können.
In Kombination mit den energetisch
hoch schwingenden Bildern und
dem Aussprechen der ICH BIN Man-
tras stellt sich das Energiesystem
des Menschen neu ein und lässt sich
bei häufiger Anwendung nach ca. 28
Tagen sozusagen neu programmie-
ren.

Wer ihn bestellen möchte, tut dies
am Besten über die Webseite
www.himmelsbegleiter.de. Für deut-
sche Kunden kostet er 10,- Euro,
nach Österreich und in die Schweiz
werden die geringen extra Portokos-
ten berechnet.

Georg Trakl

Gesungene GedichteGesungene Gedichte
Meditation selbstwärts

www.POLYGLOBEwebshop.com

CD Polyglobe Nr. 11430
ISBN 978-3-902750-24-2
Spielzeit: 53 min
CD Preis: € 19,50
Download: € 8,99

Vertonungen weltbekannter Ge-
dichte des österreichischen Dich-
ters Georg Trakl, gesungen und
gespielt von Harry Unger. Mit die-
sen Vertonungen schließt der Wie-
ner Kunstschaffende Harry Unger
an die Austro - Liedtradition eines
Ludwig Hirsch an. Man könnte
die neuen Vertonungen der Trakl
Gedichte in ihrer Transzendenz
auch dunkelgraue Lieder nennen.
Harry Unger erfüllt mit seinen Lie-
dern, die düsteren Bilder in den
Gedichten Trakls, mit ein wenig
Licht und Wärme. So werden die
Texte in seiner Interpretation nicht
kommentiert, sondern eingehüllt in
fragile eigenständige Musik-Arran-
gements. Harry Unger ist am
deutschsprachigen Theater als Ton-
meister, Sounddesigner und Live-
Elektroniker tätig. Seine musikali-
sche Karriere begann er als
Gitarrist bei diversen Pop-Rock-
Formationen. Als Multi-Instrumen-
talist komponierte, arrangierte und
produzierte er zahlreiche Bühnen-
und Filmmusiken.
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Moderne Chinesische Bioresonanz
Das Arbeiten mit dem Bucher TAO Medical System 
Das Bucher TAO Medical1 ist ein modernes Bioresonanz-System, dessen Grundlagen auf den Ge-
setzmäßigkeiten der chinesischen Medizin sowie dem Buch der Wandlungen (I GING)basiert. Es ist
ein Test- und Regulationssystem der besonderen Klasse und stellt eine Synthese zwischen Natur-
heilkunde, östlicher Naturphilosophie und moderner westlicher Informationstechnologie dar. Es  ge-
hört zu den Spitzenprodukten der Bewusstseins Medizin und ist weltweit einzigartig. Die Grundlagen
dazu sind in dem Buch „Ling-Zhen – der geistig spirituelle Weg der Akupunktur“ von Dr. Dr. Andrea-
Mercedes Riegel2 ausführlich erläutert.

Das System besteht aus zwei Komponenten: Einem Mind-Matter Interface (Geist-Materie-
Schnittstelle) und einem Software-Programm, das die einzelnen Funktionen steuert. Die Diagnose
wird durch eine nichtlineare Systemanalyse mit psychophysiologischer Ankopplung erstellt. Dazu
werden beide Hände mit den Elektroden des Mind-Matter Interface in Kontakt gebracht.

Das TAO Medical dient der Prävention sowie der Regulation aller Organfunktionen. Im Einzelnen
werden folgende Parameter angezeigt:
● I Ging Resonanz-Diagnose mit automatischer Berücksichtigung der Wandlungslinien sowie me-

dizinische Empfehlungen für die psychoenergetische Regulation
● Vorgefertigte Programme zur Behandlung von westlichen Symptomen und Krankheitsbildern nach

chinesischen Typenmustern
● Bildaffirmation (persönliches Fraktal gemäß Initialdiagnose)
● Shen Formel (spezifische Affirmation gemäß Hexagramm)

Auf Wunsch lassen sich die Ergebnisse der I Ging Resonanz-Diagnose mit vorgefertigten Pro-
grammen kombinieren. Insgesamt stehen dafür mehr als 400 Programme zur Verfügung, die von Zeit
zu Zeit noch ergänzt werden. Die Programme sind in Kategorien eingeteilt und können über Indi-
kationsfilter ausgewählt werden. So können z.B. alle Indika-
tionen des TAO Medical für psychosomatische Erkrankungen
aufgelistet werden, aber auch Sonderprogramme für Anti-
Aging, Anti-Phobia, Jade Power, Beauty und viele andere
mehr. Der Ablauf der Programme kann durch audiovisuelle
Programmgestaltung zur Intensivierung der Behandlung un-
terstützt werden.

Zur Stabilisierung empfiehlt es sich, bewusstseinsgeprägte
Strukturen in Form von Sprays einzusetzen, in denen alle In-
formationen der angewandten Regulation enthalten sind.
Das TAO Medical ist eine ideale Ergänzung für Ärzte und
Heilpraktiker sowie für medizinische Coaches und Psycho-
therapeuten, die neue Horizonte erschließen und moderne
Informationstechnologien bei ihrer Arbeit einsetzen möchten.
Hinweis: Wie bei allen bewusstseinsrelevanten Verfahren,
handelt es sich auch bei dieser Methode grundsätzlich um
Empfehlungen und nie um konkrete Wirkungsangaben im
Sinne einer wissenschaftlichen Medizin. Sie kann auch eine Abklärung durch die Schulmedizin nicht
ersetzen.

Autor:
Hermann Grösser
Friedhofstraße 8, D-79395 Neuenburg am Rhein
E-Mail: hermann-groesser@t-online.de
Homepage: www.hermann-groesser.de

TAO Medical Fraktale – Basis für 
bewusstseinsgeprägte Strukturen

1. www.bucher-coaching.de
2. www.mercedes-riegel.de
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Einführung

Glaube nicht an die Macht von Tradi-
tionen, auch wenn sie über viele Ge-
nerationen hinweg und an vielen
Orten in Ehren gehalten wurden.
Glaube an nichts, nur weil viele Leute
davon sprechen. Glaube nicht an die
Weisheiten aus alter Zeit. Glaube
nicht an deine eigenen Vorstellungen
und meine, sie seien dir von einem
Gott eingegeben worden. Glaube
nichts, was nur auf der Autorität dei-
ner Lehrer und Priester basiert.
Glaube das, was du durch Nachfor-
schungen selbst geprüft und für rich-
tig befunden hast und was gut ist für
dich und andere.

Der Buddha, Kalama-Sutra

In diesem Buch geht es um das Konzept
vom Einen Geist – der, daraufdeuten alle In-
dizien hin, ein kollektiver, einheitlicher In-
telligenz-Bereich ist, an dem jeder individu-
elle Geist Anteil hat. Der Eine Geist ist eine
Dimension, in der Sie und ich einander be-
gegnen, so wie wir dies jetzt auch tun.

Im 20. Jahrhundert haben wir mehrere Un-
terabteilungen des Geistes kennengelernt,
etwa das Bewusste, das Vorbewusste, das
Unterbewusste, das Unbewusste, das kol-
lektive Bewusste und das kollektive Unbe-
wusste. Der Eine Geist ist eine zusätzliche
Perspektive, aus der wir unsere geistige
Landschaft betrachten können. Der Unter-
schied ist jedoch, dass der Eine Geist keine
Unterabteilung ist. Er ist die alles umspan-
nende, alles einschließende Dimension, zu
der alle mentalen Komponenten jedes indi-
viduellen Geistes gehören. Ich schreibe den
Einen Geist (One Mind) groß, um ihn von

Larry Dossey

OOOOnnnneeee     MMMMiiii nnnndddd
Alles ist mit allem verbunden

Crotona Verlag 

ISBN 978-3-86191-051-0

374 Seiten

€A 23,50 / €D 22,95

Dr. Larry Dossey ist Arzt und Internist, hat an zahlrei-
chen großen Kliniken in den USA gearbeitet sowie Gast-
vorlesungen an den bedeutendsten Universitäten des Lan-
des gehalten. Er gilt als Pionier einer „neuen Medizin“
und setzt sich international für die Anerkennung der Rolle des Geistes bzw. geistiger
Gesetzmäßigkeiten bei Gesundheit und Heilung ein. Dr. Dossey ist Verfasser von zwölf
Büchern und Herausgeber der Fachzeitschrift „Explore: The Journal of Science and He-
aling“.

In diesem Buch geht es um das Konzept Eines Geistes, One Mind, einer allumfassen-
den Dimension, an der jeder von uns als individueller Geist teil hat. Unzählige Phäno-
mene deuten darauf hin, dass wir tatsächlich jeder mit jedem und allem verbunden
sind. Diese unsichtbare Vernetzung gibt nicht nur Aufschluss über den Sinn mancher
Ereignisse in unserem Leben, sie ist auch eine große Chance für die Menschheit. Der
Autor sieht dieses Konzept nicht als philosophischen Aspekt unserer Existenz, sonder
als möglichen Ausweg aus der momentanen verfahrenen Situation unserer Welt, die
von Zerstörung, Gier und Verbitterung dominiert ist.



11

dem einen Geist zu unterscheiden, den der
einzelne Mensch besitzt.

Warum der Eine Geist wichtig ist
Ich habe dieses Buch geschrieben, weil ich
glaube, dass der Eine Geist ein möglicher
Ausweg aus Teilung, Verbitterung, Selbst-
sucht, Gier und Zerstörung ist, die unsere
Welt zu verschlingen drohen – und woraus
es, sobald ein bestimmter Punkt überschrit-
ten ist, womöglich kein Entrinnen mehr gibt.
Die Identifikation mit den höchsten Aus-
drucksformen menschlichen Bewusstseins
kann unseren Blick schärfen, die Verkalkung
unserer moralischen und ethischen Arterien
verhindern und uns zum Handeln bewegen.
Dies sind keine gewöhnlichen Zeiten. Jetzt ist
Unerschrockenheit gefordert, auch Uner-
schrockenheit in unserem Denken über uns
selbst, unsere Herkunft und Bestimmung so-
wie unsere Fähigkeiten und Möglichkeiten.
Ich betrachte den Einen Geist nicht als phi-
losophische Spielerei. Er ist keine Luxusvor-
stellung, über die man in Mußestunden kon-
templiert. Es ist Dringlichkeit geboten.

Wir Menschen haben geniale Methoden, das
Offensichtliche zu ignorieren und uns etwas
vorzumachen, selbst angesichts unmittel-
bar bevorstehender Katastrophen. Unter
den Patienten, die mir am meisten am Her-
zen liegen, war ein Mann Mitte dreißig; bril-
lanter klassischer Musiker und Mitglied des
städtischen Symphonie-Orchesters. Er
suchte mich auf, weil er nicht schlafen
konnte. Dieser intelligente Mann war ein
wandelndes Lehrbuch der Pathologie –
ängstlich und getrieben, übergewichtig, Dia-
betiker und starker Raucher. Sport in jegli-
cher Form verabscheute er. Als ich ihn
fragte, was er täte, um sich zu entspannen,
erwiderte er: „Was meinen Sie damit?“
Seine Familiengeschichte war gespickt voll
mit Herzerkrankungen und Diabetes-Fällen.
Die meisten Männer, auch sein Vater, waren
in mittleren Jahren an einem Herzinfarkt
gestorben.

Nach der Anamnese schilderte ich ihm, was
ihm aller Wahrscheinlichkeit nach bevor-
stand – dass er nämlich, statistisch be-
trachtet, geradewegs auf die Katastrophe
zusteuerte, wenn er nicht grundlegende
Veränderungen vornahm. Das wollte er

nicht hören. „Meine Mutter wurde über
neunzig“, protestierte er, „vielleicht habe
ich ja ihre Gene geerbt.“ Er änderte nichts.
Ein Jahr später erlitt er einen schweren
Herzinfarkt, überlebte aber. Das war sein
Weckruf. Er krempelte seinen Lebensstil
vollkommen um. Er nahm ab, sein Diabetes
verschwand vollständig, und er gab das
Rauchen auf. Er begann zu meditieren und
wurde zum Fitness-Fan. „Durch meinen
Herzinfarkt habe ich über Nacht alles in ei-
nem anderen Licht gesehen“, sagte er. „Wie
schade, dass ich erst beinahe sterben
musste, um leben zu lernen.“

Wir Menschen sind meinem Patienten ganz
ähnlich. Wir sehen einer Vielzahl unmittel-
bar bevorstehender Probleme geradewegs
ins Gesicht – und bestreiten ihre Realität.
Müssen wir erst sozusagen einen planetaren
Herzinfarkt erleiden, bevor wir zur Besin-
nung kommen? Fakten und Statistiken rei-
chen offensichtlich nicht aus, damit wir klug
werden. Doch es gibt eine andere Methode.
Eine existenzielle Veränderung kann dazu
führen, dass wir die Welt mit neuen Augen
sehen und dadurch unsere Beziehung zuei-
nander und zur Erde neu definieren. Diese
Veränderung kann unsere Lebensweise ra-
dikal verwandeln. Genau darum geht es aus
der Sicht des Einen Geistes. Ich will damit
nicht sagen, dass das Erwachen zum Einen
Geist der einzige Ausweg aus den Dilem-
mata ist, vor denen wir stehen, aber er ist
ein Weg, ein sehr wirkungsvoller Weg, der
allen offensteht.

Wie dieses Buch funktioniert
Ich habe dieses Buch als eine Abfolge für sich
stehender, mundgerecht portionierter Vi-
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gnetten über den Einen Geist aufgebaut – als
„U-Bahn-Lektüre“, wie es ein Leser einmal
bezeichnet hat. Sie folgen einem bestimmten
Verlauf und Muster, doch steht jeder Ab-
schnitt auch für sich als ein Portal oder Zu-
gang zum Konzept des Einen Geistes. In je-
dem geht es um eine bestimmte Art und
Weise, wie der Eine Geist im Leben des Men-
schen seine Spuren hinterlässt. Jeder könnte
Thema eines eigenen Buches sein – und war
dies tatsächlich auch schon oft.

Meine Strategie besteht darin, eine breite
Vielfalt an Phänomenen zu betrachten, da-
mit das Konzept des Einen Geistes nicht
mit einer einzelnen Erscheinungsform steht
oder fällt, sondern seine Kraft aus dem Gan-
zen bezieht. Wie der britische Philosoph Fer-
dinand Canning Scott Schiller sagte: „Eine
Synthese, die eine solche Vielzahl an Fakten
umfasst, fußt nicht auf einer Tatsachen-
gruppe allein, sondern erwächst in gewis-
sem Sinne unabhängig von ihnen allen.“10

Oder, um mit einer Redensart zu sprechen,
mehrfach genäht hält besser.

Ich wende mich mit diesem Buch an das
breite Publikum, nicht an Wissenschaftler,
Philosophen oder meine Peers und Kollegen,
die sich mit Bewusstseinsforschung befas-
sen. Es ist an alle Laien gerichtet, die sich
die Fähigkeit zum Staunen und Wundern
bewahrt haben, wie wir es als Kinder konn-
ten, bevor man uns beibrachte, dass es ein
„richtiges“ Denken gibt. Dennoch sind ei-
nige Abschnitte komplexer als andere.
Wenn also einige Abschnitte nicht Ihr Fall
sind, dann überspringen Sie sie einfach. Auf
das Gesamtbild kommt es an.

Wenn Sie sich mit den verschiedenen Blick-
winkeln beschäftigen, dann entdecken Sie
vielleicht Muster in Ihrem Leben, die, aus
der Perspektive des Einen Geistes betrach-
tet, verständlicher und schlüssiger erschei-
nen. Falls dem so ist, freue ich mich, von Ih-
nen zu hören.11

Die Begegnung mit 
dem Einen Geist
Den Einen Geist können wir in vielfältiger
Weise erleben. Denken Sie sich den Einen
Geist als eine Wasserquelle in der Wüste, zu
der wir kommen, um zu trinken. Wir können
allein zur Quelle kommen und ein Erlebnis

haben, das nur uns betrifft. Oder wir be-
gegnen dort einem anderen Menschen, ei-
ner Gruppe, vielleicht sogar einer Men-
schenmenge. Genauso ist es, wenn wir aus
dem Einen Geist „trinken“: Die Erfahrung
kann individuell sein und uns ganz persön-
lich gelten. Dann manifestiert sie sich viel-
leicht als ein transzendenter Moment, als
Erleuchtungserlebnis oder kreativer Durch-
bruch. Möglicherweise erlangen wir aber
auch unerklärlicherweise und wie durch eine
Offenbarung Wissen, oder wir verspüren
eine Vorahnung, die sich bewahrheitet. Er-
fahrungen aus dem Einen Geist können al-
lerdings auch zwei oder mehr Menschen be-
treffen, etwa wenn Ehepaare, Geschwister,
Zwillinge, Liebende oder Gruppen über Ent-
fernungen hinweg dasselbe fühlen, spüren
oder denken. Wie wir noch sehen werden,
treten diese Erfahrungen sogar artenüber-
greifend auf. So unendlich vielfältig Erfah-
rungen aus dem Einen Geist auch sind, ei-
nes haben sie gemeinsam: Es geht dabei
um unbegrenzte erweiterte Wahrnehmung.

Doch wie können wir sicher sein, dass der
Eine Geist überhaupt existiert? Es gibt keine
Messgeräte oder Apparate, die ihn kalibrie-
ren könnten. Das gilt allerdings für vieles,
was wir für real halten, ohne dass es direkt
gemessen werden könnte – Liebe, Fürsorge,
Mitgefühl, Patriotismus oder den Hang zu
Sandwiches mit Erdnussbutter und Marme-
lade, um nur ein paar Beispiele zu nennen.
In solchen Situationen erstellen wir infor-
melle Kriterien, anhand derer wir ermessen,
ob etwas vorhanden ist. Zum Beispiel rech-
nen wir damit, dass ein liebevoller Mensch
sich im Allgemeinen so und so verhält. Tut
eine bestimmte Person das dann tatsäch-
lich, gehen wir davon aus, dass sie Liebe ge-
ben kann. Nach demselben Ansatz können
wir – da uns Messmöglichkeiten fehlen –
auch beim Einen Geist vorgehen.

Welche Kriterien sollten wir zum Nachweis
des Einen Geistes erstellen? Woran würde
sich im Alltag zeigen, dass der Geist der Ein-
zelnen untereinander verbunden ist und sich
gegenseitig überlappt? Wenn der Geist je-
des einzelnen Menschen über den Einen
Geist mit dem Geist aller anderen verbun-
den ist, welche Erfahrungen hätte dann der
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Einzelne? Woher weiß er, dass er Teil eines
größeren Geistes ist?

Wenn es den Einen Geist gibt, würden wir
Folgendes erwarten:

� Ein Mensch kann einem anderen Gedan-
ken und Gefühle – und sogar körperliche
Empfindungen – ohne jeglichen sensori-
schen Kontakt über Entfernungen hin-
weg mitteilen.

� Eine Person kann zeigen, dass sie de-
taillierte Kenntnisse über einen Verstor-
benen besitzt, die sie nicht auf norma-
lem Wege erlangt haben kann.

� Zwischen Menschen und empfindenden
nichtmenschlichen Wesen, wie etwa
Haustieren, kann über Entfernungen hin-
weg Kommunikation stattfinden.

� Große Tiergruppen – Herden, Schwär -
me, Schulen – können sich so hoch ko-
ordiniert verhalten, dass eine Verbun-
denheit, ein Überlappen ihres Geistes zu
vermuten ist.

� Ein sterbender oder sogar ein gesunder
Mensch kann direkten Kontakt mit einem
transzendenten Bereich haben, bei dem
ihm offenbart wird, dass er tatsächlich
Teil eines größeren, zeitlich und räumlich
unbegrenzten Geistes ist.

� Eine Person kann mit rein geistigen Mit-
teln versteckte oder verlorene Gegen-
stände finden oder sich in der Ferne ab-
spielende Szenen, die einem Dritten
bekannt sind, ohne sensorischen Kontakt
detailliert wahrnehmen.

Wie sich herausstellt, ist keine dieser Mög-
lichkeiten hypothetisch, und wie wir noch
sehen werden, sind sie alle real. Aus ihrer
Existenz können wir wiederum mit Fug und
Recht ableiten, dass auch der Eine Geist
real ist. Eine gewisse Sicherheit können wir
auch der Vielzahl schöpferischer Genies ent-
nehmen, die über Jahrhunderte hinweg auf
so unterschiedlichen Gebieten wie Physik,
Philosophie und Musik ihrem Glauben an
den Einen Geist Ausdruck verliehen haben.

Der nichtlokale Geist
Das ultimative Argument für den Einen
Geist ist jedoch die Nichtlokalität des Be-
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wusstseins. Der Bedeutung dieses Begriffs
werden wir auf den folgenden Seiten nach-
gehen, doch kurz gefasst lautet sie: Der in-
dividuelle Geist erweist sich als nicht bloß
individuell. Er ist weder auf einen bestimm-
ten Punkt im Raum – etwa das Gehirn oder
den Körper – noch auf einen bestimmten
Zeitpunkt – etwa die Gegenwart – begrenzt
und auch nicht darin lokalisiert. Hinsichtlich
Raum und Zeit ist der Geist vielmehr nicht-
lokal. Das bedeutet, dass die Vorstellung,
der Geist des Einzelnen sei von dem eines
anderen getrennt, eine Illusion ist, weil der
Geist sich nicht in eine Kiste (oder ein Ge-
hirn) sperren und vom anderen abschirmen
lässt. In gewissem Sinne kommt der Geist
aller zu einem einzigen Geist zusammen.
Viele haben dies im Laufe der Geschichte
bereits erkannt, darunter auch bedeutende
Wissenschaftler – zum Beispiel der Physik-
Nobelpreisträger Erwin Schrödinger, der er-
klärte: „Es gibt nur einen Geist“ sowie der
angesehene Physiker David Bohm, der ver-
sicherte: „Tief im Inneren ist das Bewusst-
sein der Menschheit eins.“

Den Begriff „nichtlokaler Geist“ habe ich
1989 in meinem Buch Recovering the Soul
geprägt – als Bezeichnung für einen meiner
Überzeugung nach räumlich und zeitlich un-
begrenzten Aspekt unseres Bewusstseins.12

Wie wir noch sehen werden, ähnelt der
nichtlokale Geist der jahrtausendealten Vor-
stellung von der Seele.

Überleben
Neuerdings vergeht keine Woche, ohne dass
nicht ein aufgeregter Abgeordneter oder ein
fiebernder Journalist mahnt, unser Land
könne seine Führungsposition verlieren.
Gründe werden unterschiedliche genannt,
doch der wichtigste, so heißt es, sei unser
Bildungssystem. In den Naturwissenschaf-
ten liegen wir zurück, und in einer zuneh-
mend wettbewerbsorientierten Welt bringt
uns das ernstlich in Gefahr. Eindringlich wer-
den wir ermahnt, dass wir uns in Schule und
Universität auf die MINT-Fächer zu konzen-
trieren haben – Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften und Technik.

Niemand schätzte die Naturwissenschaften
mehr als der Arzt und Wissenschaftler Lewis
Thomas. Doch der langjährige Forschungs-

direktor am Memorial Sloan-Kettering
Krebszentrum kümmerte sich auch um das
Quellgebiet der Weisheit, das stromaufwärts
der Naturwissenschaften liegt. Er erkannte,
dass die Naturwissenschaften kein Rastplatz
der menschlichen Erkenntnis sind. Damit
arbeitete er als Ein-Mann-Abrissunter -
nehmen an der Schleifung der Mauern, die
das Wissen in „harte“ und „weiche“ Bereiche
unterteilen. In seinen blitzgescheiten, viel-
seitigen Aufsätzen im New England Journal
of Medicine handelte er alles ab, was ihm in-
teressant erschien. Zwei seiner Lieb lings -
themen waren Montaigne und Mahler. Für
ihn war nichts zu abwegig; er vermutete so-
gar, das Bewusstsein könne nach dem Tod in
einem „biosphärischen Nervensystem“ re-
cycelt werden, weil es, wie er sagte, als En-
tität zu wertvoll sei, als dass die Natur es
verschwenden könnte. Dieser Ausfall rief
bei einigen zugeknöpften Naturwissen-
schaftlern fassungsloses Entsetzen hervor
und trug Thomas den Verdacht geistiger Um-
nachtung ein, doch er wusste, was er tat.

Er spürte, dass wir vom rechten Weg abka-
men, und scheute sich nicht, dies auszu-
sprechen. Er glaubte, dass die Beschränkt-
heit unseres Geistes zu einer Art planetarem
Notstand führt. Er sagte: „Wir brauchen
mehr Wissen. … Die Antwort können wir
nicht mehr in uns selbst suchen, denn da
gibt es nicht genug zu suchen. … Wir brau-
chen die Wissenschaft, mehr und bessere
Wissenschaft, nicht wegen der Technik,
nicht als Zeitvertreib, nicht einmal für Ge-
sundheit und langes Leben, sondern um zu
der Hoffnung auf Weisheit zu gelangen, die
unsere Kultur erwerben muss, wenn sie
überleben soll.“ [Kursivierungen von mir]13

Das Aussterben verhindern. Dies ist eine
bedrohliche Vorstellung, der unsere Gesell-
schaft sich nicht stellen mag. Da wir ohne
atomaren Schlagabtausch am Kalten Krieg
vorbeigeschrammt sind, glauben viele, wir
segelten nun in ruhigem Gewässer, doch in-
zwischen wurden wir eines Besseren be-
lehrt. Die Probleme, vor denen wir stehen,
sind systemisch und metastatisch. Sie sind
vielleicht nicht so dramatisch wie der ato-
mare Horror, aber genauso tödlich. Es geht
um die allmähliche Zersetzung und den Ver-
fall unserer Welt aufgrund unseres Verhal-
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Was macht ein(e)
Aroma-EnergetikerIn©?

Ein Aroma-EnergetikerIn kann sowohl am
Menschen, als auch am Tier arbeiten und er-
lernt während der Ausbildungszeit verschie-
dene Methoden z.B.: Kinesiologie, Körperar-
beit/Massagetechniken, Ernährung, Aroma-
anwendungen, Stressmanagement, Medita-
tionen u.v.m um seine Klienten wieder auf
allen Ebenen (Körper-Geist-Seele) ins Gleich-
gewicht zu bringen.

Im Aroma-Energetiker vereinen sich die
Kenntnisse von diversen Fachrichtungen und
Methoden:

Jeder Aroma-Energetiker führt mit seinem
Klienten ein Erstgespräch indem gemeinsam
erarbeitet wird wie man ihn am besten unter-
stützen und effektivsten zusammen arbeiten
kann.
Im Zentrum stehen die Arbeit mit ätherischen
und fetten Ölen, sowie Hydrolaten und ihre
weitreichenden Verwendungsmöglichkeiten,
sowie dasAustesten der jeweiligen Öle für die
momentane Lebenssituation.
Ein weiterer Aspekt der alltäglichen Arbeit ist
die Unterstützung bei den verschiedensten
Arten von Blockaden (körperlich, geistig, see-
lisch). Blockaden zwischen Mensch & Tier
werden ebenso behandelt und ausgetestet.
Oft führt auch ein individuelles Aroma-
Coaching zum Erfolg. Dieses wird für Einzel-
personen oder Gruppen/Firmen angeboten
um Probleme zu erkennen und gemeinsam
einen neuen Weg zu finden.

Für weitere Fragen rund um das ThemaAroma-
EnergetikerIn © wenden Sie sich bitte an das:

Ausbildungsinstitut für
Massage & Bioenergetik

3041 Habersdorf – Kerschenbergstr. 13
www.in-besten-haenden.at

sonja.weichinger@gmx.at 0676 631 67 84



Dezember 2014 / Januar 2015 - Programmteil 5



Programmteil 6 - Dezember 2014 / Januar 2015



Dezember 2014 / Januar 2015 - Programmteil 7



Programmteil 8 - Dezember 2014 / Januar 2015



Dezember 2014 / Januar 2015 - Programmteil 9



Programmteil 10 - Dezember 2014 / Januar 2015

wwwwww..GGlleeiicchhkkllaanngg..ddee
Die alternative Kennenlern-Plattform im Internet
für naturnahe, umweltbewegte, tiefreundliche
und sozial denkende Menschen. Sei jetzt dabei! 

Delphinschwimmmen auf Hawaii
mit Ursula Kathrin Raff. Vom 7.-18. Nov.
2015 oder vom 9.-20. April 2016.
Anmeldung unter Ursula Kathrin Raff
06649049760 od. u.raff@gmx.at

UMTSlink.atUMTSlink.at
M o b i l f u n k  -  F o r u m
Sachliche Informationen und Hilfestel-
lungen für jedermann zu Mobilfunk-Ta-
rifen, -Netzbetreibern, -Diensten und
Handys. Natürlich kostenfrei.

w w w . u m t s l i n k . a t
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(für Wien-Umgebung; siehe "NÖ")

☺ = für Eltern / Kinder / Jugendliche)
���� = Eintritt frei
ABC = Abkürzung (Verzeichnis nach dem Kalender)

täglich
���� Rückführung in frühere Leben - Rückführun-

gen, Altersregressionen, Schnupperstunde. Zeit:
17h-18h, Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Brigit-
tenauerlände 48a, 1200; 0650-9116373; 
Kundalini Yoga Therapie - Verbessere Gesund-
heit, Vitalität und Lebensfreude. Zeit: 10h-11h30,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Ohmann-
gasse 16/2/4, 1190; 0699-123 848 22; 
Therapeutische Beratung - Schnupperstunde -
Alle Lebensthemen! - Botschaft meiner Krankheit;
Zeit: 18h-19h, Anmeldung erbeten; Eintritt gegen
Spende; Gersthofer Str. 166, 1180; 0676-
9086290; 
Yoga Level 1 oder 2; 60 od 90 Minuten - für
Praktizierende und Anfänger: Körperübungen,
Tiefenentspannung. Zeit: 17h30-18h30, Beitrag:
€ 12.5; Am Spitz 16/14, 1210; 0681-10127381; 

☺☺ Mama-Baby-Yoga - Ein idealer Einstieg & wert-
volle Begleitung für Mama und Baby :o); Zeit:
10h-11h30, Beitrag: € 15,- (zusätzliche
Erm.f.Mitgl.); Liechtensteinstraße 10A, 1090; 

WWWW iiii eeee nnnn

Info-Talk - Seelenlicht-Aktivierung, Deine Schöp-
ferkraft, Fremdseelen-Befreiung. auch tel. Zeit:
19h-20h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-;
Hutweidengasse 8, 1190; 0676-4636678; 

Montags
���� Tai Chi Training - Chen Stil Tai Chi Schnupper-

stunde jeden Montag; Zeit: 17h45-19h15, Eintritt
frei; Waltergasse 16, 1040; 664-7866745; 
Pilates Basic - Verleiht ihrem Körper mehr Ba-
lance u Beweglichkeit u eine erhöhte Körper-
wahrnehmung. Für jedes Alter; Zeit: 9h-10h30,
Beitrag: € 14,-; Donaufelderstrasse 203, 1220; 
Qigong Yangsheng - Offene Gruppe mit L. Ho-
lovics an Schultagen; (TS Schule). Einstieg je-
derzeit; Zeit: 19h-20h45, Beitrag: € 10,-; Börse-
gasse 5, 1010; 
Latin Percussion - Trommelkurs für Anfänger.
Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
14,-; Schmalzhofg. 8/15, 1060; 01-524 55 58; 
Atmen - Atemschulung verhilft zur körperlichen
und seelischen Harmonisierung. Zeit: 18h-20h,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Praterstrasse
26, 1020; 0664-4228131; 
Biodanza - Tanz der Lebensfreude. Bewegung,
Begegnung, Entspannung. Offene Gruppe. Zeit:
20h-22h, Beitrag: € 17,-; Neubaugasse 44, 1070;
0699-12388463; 
Qi Gong für Schwangere - entspannt Körper
und Geist. Zeit: 11h-12h, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 12,-; Gumpendorferstr. 22, 1060;
0650/-957 96 97; 
Hatha-Yoga - Körperkräftigung, Flexibilität, Ent-
spannung. Neueinstieg jederzeit möglich. Zeit:
9h30-11h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 14,-;
Meiselstraße 66, 1140; 0699-19423519; 
Oneness Deeksha Abend - für Bewusstseins-
erweiterung und Erwachen; Zeit: 19h-21h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Ketzerg. 75,
1230; 0664-233 34 33; 
Pilates kennenlernen - Offene Stunde f. alle
Neugierigen. Zeit: 17h15-18h15, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 15,-; Göschlgasse 12, 1030;
0676-9712979;
Nia - getanzte Selbsterfahrung - mit Hilfe der
Musik zu Persönlichkeitswachstum durch Selbst-
wahrnehmung. Zeit: 19h-20h, Anmeldung erbe-
ten; Beitrag: € 14,-; Kremsergasse 19, 1130;
0699-11551714; 

Programmteil 16 - Dezember 2014 / Januar 2015  

Vorträge, Meditation, 
Filme, Informationen

TTTTAAAA GGGG EEEE SSSS VVVV EEEE RRRR AAAA NNNN SSSS TTTTAAAA LLLLTTTT UUUU NNNN GGGG EEEE NNNN
Teilnahme kostenlos bzw. bis max. € 20,-:

Eintragung: gratis

Farblich hinterlegte Termine sind bezahlte Einträge
Infos und Preise zum Kalender: 

http://kalender.bewusst-sein.net

Kalenderinfo bitte NUR online eintragen über
http://login.bewusst-sein.net

Login-Zugangsdaten können online unter 
www.bewusst-sein.net/datenbank/adress_eingabe_3.php

kostenfrei beantragt werden

Body-mind & soul -  Integration:6.+7.12./
Burnout:17.+18.1.2015
www.psychotherapie-kicher.at
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Seelenstern - Liebe in Bewegung - die Ermäch-
tigung des inneren Kindes. Zeit: 19h-21h, An-
meldung erbeten; Eintritt gegen Spende; Za-
naschkag 12/20, 1120; 0699-19670767; 

���� Stille Meditation - im Stil von Zen/Kontempla-
tion; Zeit: 20h-21h30, Anmeldung erbeten; Eintritt
frei; Donaucitystr. 2, 1220; 0650-5109452; 

���� Aura-Chirurgie. - Ich muss üben! Bitte helft mir
dabei. Dauer einer Behandlung ca. 1 Stunde. Be-
ginn: 10h; Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Haus-
steinstraße 4/52, 1020; 0699-11223264; 
Gedanken - Feng Shui - den Kopf frei reden. Of-
fene Stunde. Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbe-
ten; Beitrag: € 20,-; Tandelmarktg. 20/17, 1020;
0699-17270697; 
Weiße Tara + Medizinbuddha-Praxis: - Alle
willkommen!; Zeit: 19h-21h30, Anmeldung er-
beten; Eintritt gegen Spende; Bandgasse 34,
1070; 01-419 76 88; 
OM-Healing - Alte Heilmethode nach M.Babaji.
Wir singen gemeinsam OM. Anmeldung erbe-
ten!; Zeit: 19h15-20h15, Eintritt gegen Spende;
Lacknergasse 70/9, 1170; 0699-11636768; 

Dienstags
���� Kostenlose psychologische Kurzberatung - au-

ßer Feiertags; Zeit: 17h30-20h30, Eintritt frei; ÖTZ
☺☺ Wir werden Eltern - Eine Lern- und Erfahrungs-

Guppe für (werdende) Mütter, Väter. Zeit: 11h-
12h30, Anmeldung erbeten; Eintritt gegen Spende;
Liebhartsg. 10/4, 1160; 0699-1401 1405; 
Mental- & Energietraining - Elemente aus He-
alingTao, Licht/Energiearbeit, Mentaltraining
n.Tepperwein. Zeit: 19h15-21h15, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 18,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.);
Seidengasse 28/1, 1070; 0699-17891089; 

���� Tag der offenen Tür - neue Räume, neues An-
gebot - einfach vorbeikommen. Zeit: 16h-18h30,
Eintritt frei; Wiesingerstr. 6/6, 1010; 
Bauchtanz für Schwangere - sanft und bewegt,
mit E. Rechberger, in derkreativraum; Zeit: 18h30-
19h40, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 14,- (zus.
Erm.f.Mitgl.); Salmg. 1, 1030; 0650-7284367; 

���� Biologische Tiernahrung - Infoabend für die Tier-
gesundheit. Zeit: 18h45-20h, Anmeldung erbeten;
Eintritt frei; Mariahilfer Str., 1150; 0650-3365077; 
Gesundheitsschützendes Qigong - (Daoyin
Yangsheng Gong) u. Wirbelsäule in Oberlaa. Zeit:
18h45-20h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 14,-
Remystr. 11, 1100; 0676-4169932; 
Zen-Meditation - letzter Di/Monat (ausgenom-
men volksschulfreie Tage). Zeit: 20h-21h, Beitrag:
€ 10,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Neubaugasse

12-14, 1070; 0664-6308158; 
☺☺ Wohlfühl-Übungen für Kinder - Einfache kine-

siologische Übungen, die Spaß machen, für Be-
wegung sorgen, usw. Zeit: 15h-15h50, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 11,-; Schmalzhofgasse
20/15, 1060; 0664-12 24 226; 

���� ☺☺ Kreativer Kindertanz - Gratis Schnuppern -
Geeignet für 3-6jährige!; Zeit: 14h-14h50, An-
meldung erbeten; Eintritt frei; Gumpendorfer-
straße 22, 1060; 0676-617 51 65; 
Tanz als Rhythmus, Basiskurs - Bewegung aus
dem Rhythmus erleben zu lateinam. u. afrikan.
Musik. Schnuppern. Zeit: 17h30-19h, Beitrag: €
11,-; Hahng. 35, 1090; 01-4791655; 
Gongbad mit Klangschalen & Mantra-Singen
- Für tiefe Entspannung, zum Wohlfühlen, Ge-
nießen und Kraft tanken; Zeit: 20h-21h, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 15,-; Yoga7, Burggasse
74/10, 1070; 0043-6505939662; 
Biodanza-Wochengruppe -Für Anfänger mit
Freude an Entwicklung u. Bewegung; Zeit:
19h30-21h30, Beitrag: € 20,-; Mariahilferst. 51,
1060; 0664-73607307; 
Endlich Ruhe, endlich Entspannung! - Qigong
ein Lebenselexier der besonderen Art. Energie
tankenund sich wohl fühlen!; Beginn: 18h30; Bei-
trag: € 12,-; Siccardsburggasse 8/7, 1110; 
Flow-Yoga - Kraft,Beweglichkeit und Entspan-
nung durch fließende Bewegungen. Studio Im-
provise; Zeit: 18h-19h30, Beitrag: € 10,-; Linien-
gasse 2a, 1060; 0650-7061313; 
Indische Tanzkunst Bharatanatyam - Tanz für
Körper, Geist, Seele. Innere Freude, spirituelle
Tiefe. ; Zeit: 17h30-19h, Beitrag: € 20,- (zus
Erm.f.Mitgl.); Trubelg. 19, 1030; 0676-9279954; 
Orientalischer Tanz für Fortgeschrittene - lässt
den Körper mit allen Sinnen spüren. Zeit: 18h30-
19h45, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Fel-
berstraße 50, 1150; +43-69911072624; 

���� Touch for Health - Ausbildung Infoabend - Sie
erhalten ausführliche Informationen über Inhalt
und Ablauf des Lehrgangs. Zeit: 17h30-18h30,
Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Rustenscha-
cherallee 34/4/23, 1020; 0676-4320755; 
Lebensgeister - Fortlaufende Gruppe zur per-
sönlichen, emotionalen, spirituellen Entfaltung.
Zeit: 18h30-20h, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
18,-; Lederergasse 23, 1080; 0650-5606560; 

☺☺ WellnessSingen - in der Salzgrotte Meereskri-
stall, jeden Dienstag ; Zeit: 19h-20h30, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 18,-; Tanbruckgasse
12, 1120; 01-9665284; 
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QiGong Kurs - Die Harmonie in 18 Figuren: Ruhe,
Kraft, Atem, Bewegung. Gratis Schnuppern; Zeit:
9h-10h, Beitrag: € 10,-; Hietzinger Hauptstaße 8,
1130; 0664-7875710; 

Mittwochs
Triyoga-Basics - Triyogaflows, offene Gruppen;
Zeit: 19h30-21h, Anmeld. erbeten; Beitrag: € 15,-;
Sechshauserstr. 38-36, 1150; 0699-12097091; 
Dynamische Morgenmeditation - Durch aktive
Atmung, Bewegung und Ausdruck werden die
Gedanken stiller. Einführung jeweils um 6:45;
Zeit: 7h-8h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-;
Burgasse 57, 1070; 0660-756 25 66; 

���� Gemeinschaftsbildung - nach Scott Peck; In-
tensität u. gemeinsame Tiefe in einer regelm.
Gruppe-ohne Leitung. Teilnahme nach 1 Work-
shop mögl. Zeit: 19h-22h, Anmeldung erbeten;
Eintritt frei; Neutorg. 2, 1010; 0664-3920038; 
Zen - Zazen, Rezitation, Kinhin, Sarei; ab 18:00
Einführung für Einsteiger. Zeit: 19h-21h, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 18,- (zus.Erm.f.Mitgl.);
Währingerstr. 26, 1090; 0650-879 57 22; 
Wissen und Weisheiten von Hochkulturen -
Vortrag von Sri Sarvabhavana Prabhuji Mantras
als Werkzeug für inneres Gleichgewicht; Zeit:
19h-21h, Eintritt gegen Spende; Dornbacher Str.
62, 1170; 0699-17073418; 
Yoga für Neu- u. Wiedereinsteiger - Den Körper
stärken - den Geist zur Ruhe bringen - die Seele be-
freien. Beginn: 18h30; Anmeldung erbeten; Beitrag:
€ 15,-; Schlickg. 4, 1090; 0680-3158596; 
Meditation - Fountain Lichtmeditation; Zeit: 15h-
15h50, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,- (zus.
Erm.f.Mitgl.); Roemerg. 59, 1160; 01-4862989; 
Atemgymnastik und Körpererfahrung - Sich Gu-
tes tun!; Zeit: 18h30-20h, Anmeld. erbeten; Beitrag:
€ 18,-; Märzstr. 73/1, 1150; 01-9822075; 
Atemschule - Im Mikroklima des Salzpalastes
spüren und erleben wir unsere Atemräume. Zeit:
18h-19h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-;
Albertgasse 26, 1080; 0043699-10405070; 
Transformation - Informationsabend über die
Möglichkeit der Neuprogrammierung. Beginn:
19h; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Obkir-
cherg. 5/23, 1190; 0676-4636678; 
Mantra Singen - in offener Gruppe; Zeit: 19h30-
21h18, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 12,-; Neu-
stiftgasse 74/7, 1070; 0699-81 83 89 88; 
Nembutsu Chanting - Spirituelle/Buddhistische
Herzpraxis in einer offenen Gruppe, Mantrensin-
gen ; Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten; Ein-
tritt gegen Spende; Amida Zentrum, Neubau-

gasse 12-14/2/2/14, 1070; 0664-1439571; 
Meditation für den Alltag - Zwei Teile:1.Medi-
tationen aus der ganzen Welt. 2.Zen-Meditation.
SZ Hyrtlgasse; Zeit: 19h-21h, Beitrag: € 11,-;
Hyrtlgasse 12, 1160; 0699-12074327; 
Meditieren lernen - Geführte buddhistische Medi-
tation; Zeit: 19h30-20h30, Beitrag: € 8,- (zus. Erm.
f.Mitgl.); Nussdorferstr. 4/3, 1090; 01-911 18 41; 

���� Über Gott und die Welt - Im Gespräch mit den
Rosenkreuzern. Jeden 1. u. 3. Mi/Monat. Beginn:
18h; Eintritt frei; Phorusg. 2/9, 1040; 
Ganzheitliches Yoga - Asanas, Mantren, Medi-
tation, Atem, Energiearbeit und geistigen Grund-
lagen; Beginn: 18h30; Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 15,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.);
Staudingergasse 14/17, 1200; 06888-152735; 

Donnerstags
Christliche Spiritualität - Einzel- und Gruppen-
gespräche. Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten;
Eintritt gegen Spende; Pantzerg. 20/2/15, 1190;
0676-9670887; 
Kabb. Tarotstunde in kleiner Runde - Für An-
fänger und Fortgeschrittene gleichermaßen ge-
eignet ! Drei Lichter Esoterik; Zeit: 17h-18h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 12,-; Bruennerstr. 34
- 38/15/9, 1210; 01-2708673; 
Yoga für Schwangere - unterstützend und auf
die Geburt vorbereitend; Zeit: 17h-18h15, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Salmgasse 11,
1030; 0664-3935509; 
Afrikanischer Tanz - Tauche ein in die Welt der
afrikanischen Rhythmen und Tänze. Mit LIVE Per-
cussion!!!; Zeit: 20h-21h30, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 17.5; Robert-Hamerlinggasse 1, 1150;
0650-3164547; 
Biodanza - Tanz der Lebensfreude & Lebenslust
mit D. Rosenfeld u. W. Kellner; ; Zeit: 19h30-
21h30, Beitrag: € 17,-; 0699-19450570; 
Singen am Flotten Donnerstag - Lieder und
Kanons. Stimmexperimente und Impros. Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 10,-; Zollerg. 9, 1070;
01-9242258; 
Ruhe und Gelassenheit - Meditationsabend mit
Lektüre und Gespräch!; Zeit: 18h-19h30, Bei-
trag: € 7,-; Josefsgasse 9, 1080; 0676-9061302; 
Kinesiologie Aktiv - Energieaufbau und -aus-
gleich, Stressabbau mit Übungen aus der Edu-Ki-
nesthetik; Zeit: 18h30-20h, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 12,-; Kratochwjlestr. 4, 1030; 0676-
507 37 70; 

���� Meditationskurs - Humorvoller und tiefsinniger
Meditationskurs des Buchautors Dr. G. Fülöp;
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Seminarhaus Wienwest
Seminarräume in Schönbrunnnähe

Gartenblick, sonnig, ruhig
www.seminarhaus-wienwest.com

Tel./Fax: 01/812 41 49
Mobil: 0650/9215600         2kh@chello.at

Delphinschwimmmen auf Hawaii
mit Ursula Kathrin Raff. Vom 7.-18. Nov.
2015 oder vom 9.-20. April 2016.
Anmeldung unter Ursula Kathrin Raff
06649049760 od. u.raff@gmx.at

Bewusst Sein jetzt auch
online!

Die Zeitschrift Bewusst Sein steht
unseren LeserInnen ab sofort, zu-
sätzlich zur gewohnten Printver-
sion, auch online zur Verfügung. 

http:/ /heft .bewusst-http:/ /heft .bewusst-
sein.netsein.net

NeuNeu



Zeit: 19h30-21h, Eintritt frei; Moritzg. 9, 1060; 
���� Kraft der Seele - Sant Rajinder Singh - Ein-

führung in die spirituelle Lehre mit Meditation und
Video-DVDs. ; Zeit: 19h30-20h30, Eintritt frei;
Praterstraße 40, 1020; 0664-225 49 60; 
Tanz als Rhythmus, Basiskurs - Bewegung aus
dem Rhythmus erleben zu lateinam. u. afrikan.
Musik. Schnuppern. Zeit: 18h30-20h, Beitrag: €
11,-; Hahng. 35, 1090; 01-4791655; 

���� Yoga-Probestunde - Alle sind Willkommen. Sie
lernen einfache Yogastellungen; Zeit: 20h-21h30,
Eintritt frei; Prinz Eugen-Straße 18, 1040; 01-
5863453; 
Mittagsmeditation - Genießen Sie in ihrer Mit-
tagspause eine entspannende Meditation. Zeit:
13h-13h30, Beitrag: € 5,-; Nußdorfer Straße 4/3,
1090; 01-9111841; 
Biodanza - erwecke deine Lebendigkeit - Be-
wegung Begegnung Entspannung Transforma-
tion im Tanz Schnuppern 1/2 Preis; Zeit: 20h-22h,
Beitrag: € 17,-; Aichholzgasse 4, 1120; 0699-
17196576; 
Kinesiologie Schnupperstunde - Dauer einer
Behandlung ca. 1 Stunde; Beginn: 9h; Anmel-
dung erbeten; Eintritt gegen Spende; Hainbur-
gerstraße 29, 1030; 0699-81346411; 

���� Neues Bewusstseins Training - Übungen für ei-
nen Zugang in eine Kraft jenseits des normalen
Weltbilds. Zeit: 18h25-19h55, Anmeldung erbe-
ten; Eintritt frei; Riemergasse 14, 1010; +43699-
10181898; 
Soul Motion - Tanz- & Bewegungsmeditation
am Abend. Mit Martin Steixner. Zeit: 19h45-
21h45, Beitrag: € 16,-; Bennogasse 8a, 1080;
0676-5515233; 
Huna-Meditaion - Mittels geführter Meditation
Körper und Seele streicheln und stärken!; Zeit:
17h45-19h, Beitrag: € 20,-; „Zum Berger\“, Him-
melstraße 19, 1190; 0043-69910091373; 

Freitags
Biodanza - Tanz der Lebensfreude; Beginn:
18h30; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 17,-;
0699-19450570; 
Lichtkreis + Channeling - mit Brigitta, Energie-
u. Lichtarbeit, Bewusstseinstraining; Zeit: 19h-
21h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Atelier
Fally, Zollerg. 9, 1070; 0699-12668739; 

���� TransmissionsMeditation - Stille Meditation als
Dienst für die Welt; Beginn: 18h30; Anmeldung er-
beten; Eintritt frei; Liechtensteinstr. 39 / Raum 2,
1090; 0699-19990888; 
Entspannt in Wochenende - Meditation mit der

buddhistischen Nonne Kelsang Minche; Zeit: 19h-
20h, Beitrag: € 5,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Nuß-
dorfer Str. 4/3, 1090; 
Meridian Chi Kung Morgentraing - Vitalisie-
rende und verstärkende Übungen, fit für den Tag!
Di und Fr. Zeit: 8h-9h, Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 15,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Lehargasse
1/2, 1060; 0650-2649477; 

Samstags
Hormon-Yoga für Frauen - mit Vorkenntnissen
(Asanas, Atem- Energielenkung, Tönen, Tiefen-
entspannung, Meditation); Zeit: 9h30-11h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Thaliastraße 14,
1160; 0699-17779993; 
Von alten Kulturen lernen - Das Geheimnis der
Palmblattbibliothek/Schicksal u.freier Wille,wür-
felt Gott mit unserem Leben?; Zeit: 17h-19h, An-
meldung erbeten; Eintritt gegen Spende; QI TAO
Blindengasse 43/3, 1080; 0676-9213179; 

���� Shiatsu Tag der offenen Tür - Schnuppershi-
atsu, Vorträge und Infos zur Naikido-Shiatsu-
Ausbildung. Beginn: 13h; Eintritt frei; Neuler-
chenfelderstr. 65, 1160; 
Atlantisheilkarten - Karten legen; Beginn: 16h;
Beitrag: € 15,-; Goberg. 68/4/5, 1130; 0699-88
781 945; 
Quanten-Aufstellungsseminar - Je ein Sa/Mo-
nat Selbsterfahrung durch Mitwirkung als Stell-
verstreterIn. Beginn: 10h; Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 10,- (Preis für Stellvertreter); Sieben-
brunnengasse 3/3/10, 1050; 0699-19477332; 

���� Sufi-Meditation - Wöchentliches Treffen im
„Rabbani Derwisch Cafe“, offen für alle; Zeit:
17h30-20h, Eintritt frei; Achamergasse 3, 1090; 

Sonntags
Ashtanga Vinyasa Yoga - mit Natasa; kosten-
freie Schnupperstunde bei Anmeldung möglich;
Beginn: 19h30; Beitrag: € 13,- (zus.Erm.f.Mitgl.);
Sigmundsg. 10/12, 1070; 0664-9391689; 
Ein Licht - viele Wege. Spiritueller Lebensweg mit
Abbe Othmar. Eintritt gegen Spende; Ohmg.
4/16/4, 1210; 0664-3418851; 
Chor Akunstarena - durch gemeinsames Singen
zum inneren Glück (für Erstbesucher gratis). Be-
ginn: 18h; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-;
Hadikg. , 1140; 0650-2702330; 

���� Das Phänomen Bruno Gröning - Dokumentar-
film jeden 1. So/Monat (inkl. 2 Pausen); Zeit:
9h30-15h45, Eintritt frei; Museumstr. 3, 1070;
0650-7553432; 
Gruppen/Einzel Rückführungsabend - Work-
shop für Anf. und Fortgeschrittene. Beginn: 16h;
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Anmeldung erbeten; Eintritt gegen Spende; Ana-
stasius Grün-Gasse 28, 1180; 0680-4445784; 
Sweat your Prayers - 5 Rhythmen. Bewegte Acht-
samkeitspraxis!; Zeit: 11h-13h, Beitrag: € 18,-;
loft25, Theresieng. 47, 1180; 0676-5515233; 

Do.4.12. Vollmond-TransmissionsMeditation - Stille
Meditation als Dienst für die Welt (Einführung
18h); Beginn: 18h30; Anmeldung erbeten; Eintritt
gegen Spende; Liechtensteinstr. 39 / Raum 2,
1090; 0699-19990888; 

So.7.12.���� Lichtkraft-Adventparty - Kreatives, Spirituel-
les, Kulturelles, Fröhliches - ein Nachm. unter
Freunden!; Zeit: 15h-20h, Anmeldung erbeten;
Eintritt frei; Jedlersdorferstr. 99/33/3/13, 1210;
0699-12620196; LKR

Di.9.12. Sing Dich gesund - Wir singen gemeinsam heil-
same Lieder. Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbe-
ten; Beitrag: € 15,-; Gilmgasse 12, 1170; 0699-
12190719;

Mi.10.12. Aromaabend - ätherische Öle - Vortrag mit J.
Waitz: Stressabbau, Entspannung für Körper, Geist
und Seele. ; Zeit: 19h-21h30, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 15,-; Institut Cara Mia, Wolfgangg. 27,
1120; 01-8173533; ICM

Do.11.12. Adventfeier - Feiern Die mit uns mit weihnacht-
���� licher musikalischer Begleitung; Zeit: 19h-22h, Ein-

tritt frei; Esterhazyg. 30, 1060; 0664-327 72 66; 
So.14.12. Sing+tanz - Kraftlieder, Herzenslieder, bewegte

+ meditative Kreistänze; Zeit: 19h-21h, Beitrag:
€ 10,-; Burggasse 74, 1070; 

Mo.15.12. Der Mensch als Spiegel Gottes - Bewusst-
seinsebenen und Steuerinstanzen aus der HUNA-
Lehre; Beginn: 18h30; Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 18,-; Leopoldauerstraß¸e 5, 1210;
0664-2439862; 

���� Info Abend bei Aura-Klang kostenlos - Ausbil-
dungen / Seminare / Workshops; Zeit: 19h-20h,
Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Pappenheimg.
66-68, 1200; 0699-10232407; 

Di.16.12. The Reconnection - Vortrag & Demo der Frequenz
von The Reconnection nach Eric Pearl; Zeit: 19h-
21h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 18,-; Linzer Str.
342/4, 1140; 01-52 64 333; 

Mo.22.12. Channelingabend - Lass dich von der Liebe der
geistigen Welt berühren. Zeit: 19h30-21h30, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Schottenfeld-
gasse 12Hinterhaus, 1070; 0699-17980999; 

Di.23.12. Jump 4 Joy - Tanzen zu zündenden Rhythmen -
gönn dir eine gute Zeit. Zeit: 19h-23h, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 14,-; Bandgasse 34, 1070; 01-
419 76 88; 

Fr.2.1. Vollmond-TransmissionsMeditation - Stille
Meditation als Dienst für die Welt (Einführung
18h); Beginn: 18h30; Anmeldung erbeten; Eintritt
gegen Spende; Liechtensteinstr. 39 / Raum 2,
1090; 0699-19990888; 

Do.8.1. kuschelTime Wien - Sicher. Berührt. Geborgen.
; Zeit: 18h-22h, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
20,-; , 1070; 01 -419 76 88; 

Mo.12.1. Bauchtanz f. Fortgeschrittene - Tanz ohne Cho-
reo, Technik erweitern, genussv. Beweg., Le-
bensfreude, weibl. Kraft; Zeit: 19h-20h30, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Steinheilgasse
4, 1210; 0699-12620196; LKR

Mi.14.1. Aromaabend - ätherische Öle - Vortrag mit J.
Waitz: Blutdruck (hoher/niedriger). Zeit: 19h-
21h30, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-; In-
stitut Cara Mia, Wolfgangg. 27, 1120; 01-
8173533; ICM
Räucherwerk, Kraft aus der Natur - Einfüh-
rungsvortrag mit RM Regina Wimmer. Beginn:
19h; Beitrag: € 15,-; DIH

Mo.19.1. Maya-Kalender Praxisabend - Akt. Zeitzyklen,
Neujahrs-Spezial 2015, persÃƒÂ¶nl. Fragen,
keine Vorkenntn; Zeit: 19h30-21h30, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 19,-; Jedlersdorferstr.
99/33/3/13, 1210; 0699-12620196; LKR

Mi.21.1. Karma, Gerechtigkeit oder Ironie - des Schick-
sals; Räucherabend mit RM Egon Pobuda; Beginn:
19h; Beitrag: € 20,-; DIH

Mi.28.1. Aromaabend - ätherische Öle - Vortrag Mag.
Eva Braunrath: Gesunde Haut, Pflege, Wunden &
Entgleisungen. Zeit: 19h-21h30, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 15,-; Institut Cara Mia, Wolf-
gangg. 27, 1120; 01-8173533; ICM

Mi 14.1. Shiatsu-Schnupperkurs - 18 - 21h
Kostenlose Einführung in die Kunst

des Shiatsu. (Bitte anmelden: 01-9291329)
����

Fr 5.12. Shiatsu-Schnupperkurs - 18 - 21h
Kostenlose Einführung in die Kunst

des Shiatsu. (Bitte anmelden: 01-9291329)
����

Mo 29.12. NEU! SoulContacting - Info-Abend
zur Methode und Ausbildung um
18.30 in Aromaakademie 1210 Wien.

Kostenlos, Anmeldung 0664/2439862

����
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☺ = für Eltern / Kinder / Jugendliche)
���� = Eintritt frei
ABC = Abkürzung (Verzeichnis nach dem Kalender)

(& WIEN-UMGEBUNG)

täglich
Authentisches Kriya Yoga - Meditationen jew.
6h, 11h30 und 19h, Einweihung vorausgesetzt.
Beginn: 6h; Beitrag: € 5,-; Tattendorf; 02253-
81491; KYT
Yoga-Kurse - MO18.30h Loosdorf;DI 8hSt.Pöl-
ten;MI 18hSt.Pölten;FR17h;f Einst+m.Fortg. Zeit:
0h-2h, Beitrag: € 10,-; Wienerstr. 12, 3100,
St.Pölten; 0676-4406522; 

Montags
Meditation - in der stillen Präsenz des Augen-
blicks eröffnet sich der Frieden des SEINs; Zeit:
19h-20h30, Eintritt gegen Spende; Kapellenweg
11, 3493, Kammern; 
Meditation für Frieden und Erleuchtung - Ge-
meinsame Meditation zur spirituellen Entwick-
lung; Zeit: 19h30-20h30, Eintritt gegen Spende;
Bahnstr. 48, 2230, Gänserndorf; 0650-7058587; 
Channelabend - Jeden 3. Mo7Monat; Zeit: 19h-
21h30, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Mer-
kinger Weg 20, 3121, Karlstetten; 0676-7641740; 
 Frauen-Kraft-Kreis - Monatlich: Meditatio-
nen,Körperwahrn.,Rituale,Tanz, Körperarbeit,Spi-
ritualität; Zeit: 18h15-20h15, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 17,-; Brodtischgasse 13/2, 2700, Wr.
Neustadt; 0699-12367590; 

BBBB uuuu nnnn dddd eeee ssss llll ääää nnnn dddd eeee rrrr
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Dienstags
Yoga für Alle - Fortgeschrittene; Zeit: 19h-20h30,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 13,-; Holzgasse 6,
3424, Tulln-Zeiselmauer; 0699-10054203; 

☺☺ Trommelworkshop für Kinder - mit Badara
Gueye aus Senegal Trommelspaß afrikanische
Trommelrhythmen; Zeit: 17h-18h, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 10,-; Gartengasse 22, 2500,
Baden; 0681-10641612; 
Im Fluss der Energien - Energien und Bot-
schaften aus der Geistigen Welt fließen zu dir. Zeit:
17h-17h45, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 18,-
; Marchetstraße 50/2/2/13, 2500, Baden; 0699-
81910254; 

☺☺ Smovey-ganzheitliches Bewegungstraining -
Mit den Vibrationsringen schwingend durch die
Natur ; Zeit: 19h-20h, Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 10,-; Hauptpl. vor der Kirche 1, 2544, Le-
obersdorf; 0650-5620201; 
Kundalini Meditation - Spannungen loslassen,
Energie in Bewegung bringen, Raum für Neues
schaffen!; Zeit: 19h-20h35, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 11,-; Helene Traxler Platz 1, 2753,
Markt Piesting; 0650-88 460 30; 

Mittwochs
Muyuha-Yoga - Einstieg für Anfänger oder Fort-
geschrittene jederzeit möglich; Zeit: 19h30-21h,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Baslergasse
8, 2331, Vösendorf; 0650-6986851; 

���� Quantum Touch Erlebnisabend - Kurze Sessi-
ons am eigenen Leib erleben; Zeit: 18h-19h, An-
meldung erbeten; Eintritt frei; Hauptstr. 22, 2392,
Sulz im Wienerwald; 0676-9169641; 
Biodanza - offene Wochengruppe im Vitalraum;
Zeit: 20h-22h, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
18,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Hauptplatz 7,
2103, Langenzersdorf; 0664-8567467; 
Biodanza in Langenzersdorf/Wien - Kennen-
lernabend 10.9.2014 und Start der wöchentlichen
Gruppe. Zeit: 20h-21h40, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 18,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Haupt-
platz 7, 2103, Langenzersdorf; 0664-5020235; 

Donnerstags
Beyond Pilates - Pilates Matte 1. Zeit: 19h-20h,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 13,-; Weidlin-
gerstr. 31, 3400, Klosterneuburg; 0699-
19255708; 
Transformationsabend - Meditation - Lösen
von Blockaden durch Tranformationstechniken -
Zentrum FreiRaum; Zeit: 19h-21h, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 20,-; Hauptstrasse 72, 2801,
Katzelsdorf; 0650-4450000; 

Mi 4.2. Shiatsu-Schnupperkurs - 18 - 21h
Kostenlose Einführung in die Kunst

des Shiatsu. (Bitte anmelden: 01-9291329)
����

Mo 2.2. NEU!  SoulContacting - 
Aroma abend GRATIS! um 18.30 
Anmeldung unter 0664/2439862
www.mindcare.at

����
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Gemeinsam Trommeln - , danach Klangmedi-
tation. Information im Lichtkörperprozess und
zum Maya Kalender. Zeit: 19h-21h, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 13,-; Heideweg 16, 3860,
Heidenreichstein; 0699-81981165; 
Lebenstanz - Tanz dein Leben, erlebe Lebens-
freude und Lebenslust, entfalte deine Potentiale;
Zeit: 19h30-21h30, Beitrag: € 13,-; Wiener Str. 12,
3100, St. Pölten; 0676-5621572; 
Lichtarbeit und schaman. Arbeit - im Freien
oder im Atelier ; Zeit: 17h-19h, Anmeldung erbe-
ten; Beitrag: € 20,-; Pottendorfer Str. 115, 2700,
Wiener Neustadt; 0680-3002726; 
Biodanza - Tanzend und spielerisch achtsam
miteinander Lebensfreude erfahren! Jeden 2. Do.
Zeit: 18h30-20h30, Anmeldung erbeten; Beitrag:
€ 17,- (zus. Erm.f.Mitgl.);  Domplatz 1, 2700, Wr.
Neustadt; 0699-12367590; 

���� Qigong - Schnupperstunde. Sanfte Bewegung und
Meditation, Entspannung und Stärkung. Zeit:
18h30-19h30, Anmeldung erbeten; Eintritt frei;
Hauptplatz 13, 2700, Wr. Neustadt; 02622-21112; 
Heile Deine Chakren - Chakraworkshopreihe -
mache mit mir eine Reise in deine 7 Energiezen-
tren. Zeit: 19h-21h, Anmeldung erbeten; Beitrag:
€ 20,-; Skallgasse 22/1, 3400, Klosterneuburg;
0676-6383120; 
Yoga für AnfängerInnen, leicht - Fortgeschrit-
tene und Schwangere, Schnuppern u. Einstieg je-
derzeit möglich!; Zeit: 19h-20h30, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 13,-; Breitegasse 12, 2540,
Bad Vöslau; 0676-9488349; 

Freitags
smovey zum Kennenlernen - smovey-Ringe
kennenlernen, versch. Übunge, Infos, smovey
Kurs ; Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 10,-; Fürholz 3, 3372, Blindenmarkt;
0660-3409908; 

Samstags
Bhajansingen - Meditation und Gesang, jeden 1.
Sa. im Monat; Zeit: 19h-21h, Eintritt gegen
Spende; Dorf Au 24, 3203, Rabenstein; 02723-
26188; 

Sonntags
Folkloretanz - aus aller Welt, 1x im Monat mit
Ute Köck im Wasserschloss Pottenbrunn; Zeit:
17h-20h, Beitrag: € 18,-; Josef-Trauttmansdorff-
Str. 10, 3140, Pottenbrunn; 

Fr.26.12. Authentisches Kriya Yoga - Vortrag von Swami 
���� Mangalananda Giri und Yogacharya Uschi

Schmidtke. Zeit: 18h30-20h30, Eintritt frei; Tat-
tendorf; 02253-81491; KYT

Fr.30.1. ����Authentisches Kriya Yoga - Vortrag von Yoga-
charya Uschi Schmidtke. Zeit: 18h30-20h30, Ein-
tritt frei; Tattendorf; 02253-81491; KYT

Mittwochs
���� Qigong - freies Üben; Zeit: 19h-21h, Eintritt frei;

Rosenhof 1, 7540, Neusiedl bei Güssing; 03328-
32695; 
Feng Shui Stammtisch - Feng Shui und Geo-
mantie mit Erich Gromek; Zeit: 18h-20h, Anmel-
dung erbeten; Eintritt gegen Spende; Parkhotel
Neubauer, Postgasse 2, 7202, Bad Sauerbrunn;
02625-32178; 
smovey Training/smovey walking - Du wirst
verblüfft sein, was Du mit den grünen Ringen er-
reichgen kannst. ; Zeit: 18h30-19h20, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 10,-; Hauptstraße 22,
7411, Markt Allhau; 0699-15055395; 

Samstags
☺☺ ���� Getreide-Essenzen & Biofeedback - unbe-

wusste Verhaltensmuster sichtbar machen; jeden
1. Samstag im Monat Vortrag mit Testmöglichkeit;
; Zeit: 16h-18h, Anmeldung erbeten; Eintritt frei;
Bundesstraße 1, 7442, Hochstraß; 02616-3132; 

täglich
���� Aarati - Puja und Meditation am Feuer; Beginn:

7h30; Eintritt frei; Riesstr. 238, 8047, Graz; 0316-
301960; 

���� Tibetisch-buddhistische Rituale - an jed. Voll-
und Neumond; Beginn: 17h30; Eintritt frei; Griesg.
2, 8020, Graz; 0699-12151291; 

���� Meditation - Japa - Ein Weg an Gott zu denken;
täglich von Freitag bis Montag; Beginn: 19h; An-
meldung erbeten; Eintritt frei; Prof. Franz Spath-
Ring 14/30, 8042, Graz; 0664-3612685; 

���� Nahrungsergänzungen - Hilfe bei Gesundheits-
störungen, verschiedene Vorträge; Zeit: 19h-20h,
Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Lercheng. 3,
8020, Graz; 0316-573258; 

���� Tempel der Weisheit - Evolutions-und Frie-
densprojekt Ausbildung zum Friedenstherapeu-
ten; Beginn: 15h; Anmeldung erbeten; Eintritt
frei; Steinbergen 21, 8362, Söchau; 03387-2821; 

SSSS tttt eeee iiii eeee rrrr mmmm aaaa rrrr kkkk

BBBB uuuu rrrr gggg eeee nnnn llll aaaa nnnn dddd
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Montags
���� Meditation - im Zentrum Graz; Beginn: 19h; Ein-

tritt frei; C. v. Hötzendorferstr. 28/2, 8010, Graz;
0664-4821960; 
Tanzen vor Begeisterung - Freies Tanzen zu
Musik aus aller Welt. Frau Barbara Hazrati. Ver-
anstaltungsort: Fritz-Naturprodukte; Zeit: 19h45-
22h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Hart-
Puch 103, 8184, Anger; 03175-2676-0; 
Mantrasingen / geführte Heil-Meditation - ab-
wechselnd; Leitung: Klaus Jürgen Baier. Zeit:
19h-20h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 7,- (zu-
sätzliche Erm.f.Mitgl.); Pestalozzistr. 26/2/9, 8010,
Graz; 0316-670678; 
Meditation - Lerne verschiedene Meditations-
techniken kennen; Zeit: 18h-19h15, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 12,-; Petersgasse 87, 8010,
Graz; 0680-2027371; 
Taiji Pekingform - Bewegungs- und Kampfkunst
aus dem Reich der Mitte; Zeit: 18h30-19h30, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 11,- (zus.Erm.f. Mitgl.);
Hauptplatz 17, 8010, Graz; 0650-300 77 50; 
Biodanza - im Studio Langbauer. Beginn: 19h15;
Beitrag: € 14,-; David Herzog Platz 1, 1. Stock ,
8020, Graz; 0664-3832897; 

Dienstags
Pilates für Anfänger - mit Mag. Claudia Winkel-
bauer Veranstaltungsort: Fritz Naturprodukte. Ein-
stieg jederzeit möglich; Zeit: 18h30-19h20, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 7,-; Hart-Puch 103,
8184, Anger; 03175-26760; 
Yoga Zeit - mit Tini Veranstaltungsort: Fritz Na-
turprodukte. ; Zeit: 20h-20h50, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 10,-; Hart-Puch 103, 8184, An-
ger; 03175-2676-0; 
Körperkerzen-Kennenlern-Aktion - Entspan-
nen und Genießen, Anmeldung erbeten, Dauer ca.
20 Minuten; Beginn: 14h; Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 20,-; Neue Welt Gasse 4, 8010, Graz;
0681-20901560; 
Lachclub Bad Gleichenberg - Lachyoga baut
Stress schnell ab, stärkt das Immunsystem und
macht glücklich!; Zeit: 19h-20h30, Anmeldung er-
beten; Eintritt gegen Spende; Steinbach 45, 8344,
Bad Gleichenberg; 0680-403 4306; 

Mittwochs
Die Spuren deiner Seele - schamanische Auf-
stellung mit Angela Maria Kunerth; Beginn: 19h;
Beitrag: € 13,-; Annenstr. 7, 8010, Graz; 0664-
3505083; 
Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung; mit
Reinhard Weinthaler. Zeit: 18h15-19h15, Anmel-

dung erbeten; Beitrag: € 9,-; Radmannsdorfg. 6,
8160, Weiz; 0664-2050261; 
Biodanza Basiskurs - ab Oktober: offener
Abend. Tanz dein Leben. Befreie, Atme, Spüre,
Dich, Mich, Uns, in Einheit mit der Welt. Beginn:
19h15; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 14,-; Al-
brechtg. 9, 8010, Graz; 0664-3832897; 

☺☺ Heilender Abend mit Symbolen - Loslassen,
Mut und Kraft für Neues, mit „Die 12 Siegel aus
Atlantis“. Zeit: 19h30-20h20, Beitrag: € 12,-; Zö-
bing 27, 8321, St. Margarethen an der Raab;
0650-7150777; 

Donnerstags
���� Meditation - Sant Mat Meditationszentrum , In-

fos telefonisch; Beginn: 18h30; Eintritt frei;
C.v.Hötzendorfstr. 28/2, 8010, Graz; 0316-
570581; 
Vorträge zur Bewusstseinsbildung - mit un-
terschiedlichen Referenten; Zeit: 19h-21h, Eintritt
gegen Spende; Grazerstraße 19, 8101, Gratkorn; 
Yoga für Mama&Baby - im Sanatorium St. Le-
onhard; Zeit: 10h30-11h45, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 12,-; Schanzlgasse 42, 8010, Graz;
0664-149 35 33; 
Hawaiianisches Flying - Bewegungsmeditation
des alten Hawaii: sei du selbst der Navigator dei-
nes Lebens!; Zeit: 19h30-21h30, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 20,-; Petersgasse 87, 8010,
Graz; 0681-20923364; 
Systemische Astrologie - Aus- und Weiterbil-
dung, Leitung: Dr. K. H. Lang; Beginn: 17h; An-
meldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Seidenhofstr.
43, 8020, Graz; 0664-4419628; 

Freitags
���� Taiji & Qigong - freies Üben; Zeit: 18h-20h, Ein-

tritt frei; Drei Hackeng. 11, 8020, Graz; 0316-
4120528; 
Pranic Healing - anschaulicher Vortrag und an-
schließend demonstriert (auch 19h). Zeit: 13h-
14h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 5,-; Bahn-
hofstraße 2, 8101, Gratkorn; 0664-8221876; 

Sonntags
���� Das Phänomen Bruno Gröning - Dokumentar-

film jeden 3. So/Monat; Zeit: 10h-16h, Eintritt
frei; Rechbauerstr. 6, 8010, Graz; 0316-830508; 
EMF Balancing Technique - Vortrag; Beginn:
19h30; Beitrag: € 9,-; Judenburgerstr. 13, 8753,
Judenburg; 0664-3867679; 

���� Vortrag KinderenergetikerIn - Kinderenergetik
und Kindermentaltrainig Schlüssel zum Selbst-
bewusstsein ; Zeit: 19h30-21h, Eintritt frei; Berg-
manng. 46/1/2, 8010, Graz; 
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täglich
Yoga im täglichen Leben - Schnupperstunde
(Beginnzeiten verschieden); Beitrag: € 9,-; Wal-
therstr. 26, 4020, Linz; 0664-3912016; 
Kartenlegen mit Channeling - Mit den Karten
und der geistigen Welt werde ich dir helfen Klar-
heit zu finden. Zeit: 18h-20h, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 20,-; Cumberlandstr.10/2/4 10/2/4,
4810, Gmunden; 0650-8652861; 

Montags
���� Eckankar - Buchbesprechungen; Beginn: 19h;

Eintritt frei; Landstr. 99, 4020, Linz; 0732-
656201; 

���� Mit Meditation zu neuen Dimensionen - Medi-
tation; ganzheitliche Heilung aus der Kraft der
Seele; Sant Rajinder Singh; Zeit: 19h30-21h, Ein-
tritt frei; Meditationszentrum Gärtnerstr. 19, 4020,
Linz; 0664/-2803143; 

Dienstags
Hula Hoop Schnupperstunde - Sei Du die Mitte.
Reifentanz mit Massage und zum Wohlfühlen; Zeit:
15h-15h45, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Im
Nösnerland 25, 4050, Traun; 0680-2120368; 
Shaolin Qi Gong - Asiatische Heilkunst. Für kör-
perliche Stärke und innere Harmonie. Zeit: 10h-
11h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Dau-
phinestraße 46, 4030, Linz; 0699-10768704; 

Donnerstags
The Work - Übungsabend: Selbstbefragung, die
uns zur inneren Wahrheit führt. Zeit: 18h-21h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Boschweg 1b,
4020, Linz; 0699-81669651; 

Montags
Meditationsabend mit Potami - ..dient allen
Menschen, die den Engeln begegnen möchten. ;
Beginn: 19h; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-
; Plattnerstr. 12, 5020, Salzburg/Itzling; 0676-
7711915; 
Yoga zum Wohlfühlen (Anf. & Fortg.) - Körper-
, Entspannungs-, Atemübungen für Gesund-
heit/Wohlbefinden; Zeit: 17h30-19h, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 15,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.);
Ringweg 23, 5400, Hallein-Rif ; 0680-2199955; 

SSSS aaaa llll zzzz bbbb uuuu rrrr gggg

OOOO bbbb eeee rrrr öööö ssss tttt eeee rrrr rrrr eeee iiii cccc hhhh Dienstags
���� Eckankar - Gesprächsrunde jeden 3. Di/Monat

im Gasthof Landlwirt; Beginn: 19h; Eintritt frei;
Loferstr. 3, 5760, Saalfelden; 06232-5130; 
Heilen im Großen & Ganzen - energetische
Übungen, Heilströmen, Kinesiologie, TCM. Zeit:
19h-21h, Beitrag: € 12,-; Schumacherstr. 6, 5020,
Salzburg; 
Yoga - mit Andrea Rainer; für Anfänger u. Erfah-
rene; Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 12,-; Dreifaltigkeitsg. 9, 5020, Salzburg;
0664-3808073; 
Yoga & Meditation - mit Florian Palzinsky; für
Anfänger u. Erfahrene; Zeit: 18h-19h30, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 12,-; Dreifaltigkeitsg. 9,
5020, Salzburg; 0664-3808073; 
Ärger und Sorgen-Lebensvergifter Nr 1 - Vor-
trag; Zeit: 19h-21h30, Beitrag: € 15,-; Glocken-
gasse 4c, 5020, Salzburg; 02773-46790; 
Energiefluss im Klangraum - Gemeinsames
Tönen, Meditation u Klangschalen aktivieren Zell-
gedächtnis . ; Beginn: 18h30; Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 10,-; Viktor-Keldorferstr. 3, 5020, Salz-
burg-Nonntal; +43676-4313442; 

Mittwochs
Biodanza - Stimmungsvolle Abende,Tänze deiner
Seele,Freude,Herzlichkeit und Begegnung. Zeit:
20h-22h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-;
Ischlerbahnstraße 23, 5301, Eugendorf; 0699-
11144489; 
Guo Lin Qi Gong - medizinische Form des Qi
Gong verstanden werden ; Zeit: 9h30-11h, Bei-
trag: € 11,-; Ischlerbahnstr. 23, 5301, Eugen-
dorf; 0699-12232487; 

Donnerstags
Gesundheits-Stammtisch - jeden 1. Do./Mo-
nat im Gasthof Schörhof; Beginn: 19h; Eintritt
gegen Spende; Marzon 10, 5760, Saalfelden;
0676-7269344; 

Freitags
Afrikanische Rhythmen - Vom Trommeln bis
zum Bauchtanz - Afrika pur. Zeit: 18h30-19h30,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 7,- (zusätzliche
Erm.f.Mitgl.); Innsbrucker Bundesstraße 41, 5020,
Salzburg; 0664-5230868; 

☺☺ Energie-Darshan & Satsang - Heilung & Ent-
spannung in Dein Sein!; Beginn: 19h30; Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 10,-; Guttenbrunnstr. 7,
5020, Salzburg; 0699-10823634; 
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Montags
Energie Yoga - Stressabbau, Energieübungen
für bewussten Umgang mit Selbstheilungskräften.
Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
16,-; Karfreitstraße 17/Hof, 9020, Klagenfurt am
Wörthersee; 0664-1380628; 

���� Über Gott und die Welt - Im Gespräch mit den
Rosenkreuzern. Jeden 3. Mo/Monat. Beginn: 19h;
Eintritt frei; Willroiderstr. 5, 9500, Villach; 

Dienstags
Yoga - für die Wirbelsäule; Zeit: 10h-11h30, Bei-
trag: € 15,-; Hauptplatz 14/2, 9500, Villach;
04242-257070; 
Kundalini-Yoga - Körperübungen, Entspannung
u. Meditation für Körper, Geist u. Seele. ; Zeit:
20h10-21h40, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
14,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Stefan-Moser-
Staße 6/1.Stock, 9500, Villach; 0676-7851393; 
Qigong - Die 18 Hände der Buddha Schüler -
Ist unsere Energie im Fluss, dann ist unser Leben
im Fluss ... Mach mit!; Beginn: 18h15; Beitrag: €
15,-; Tristangasse 28, 9020, Klagenfurt; 0664-
8285153; 

Mittwochs
Geistheilung und Meditation - im Verein Cami-
name; Zeit: 19h-21h, Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 10,-; Peter-Mitterhoferg. 1, 9020, Kla-
genfurt; 0664-1255730; 

���� Intuitive Energiearbeit - Reiki, Kartenlegen etc.
Austauschabend; , Anmeldung erbeten. ; Beginn:
19h; Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Annenheim
1, 9523, Villach; 0699-12630207; 

Donnerstags
Yoga - für die Wirbelsäule; Beginn: 17h30; Bei-
trag: € 15,-; Hauptplatz 14/2, 9500, Villach;
04242-257070; 

Freitags
Meditation - jeden 2. Fr/Monat zu verschiedenen
Themen für Selbsterfahrung & -heilung; Beginn:
19h; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Ginz-
keyg. 2, 9020, Klagenfurt; 0664-73884100; 
Reiki / Energetiker Treff - jeden 3. Fr/Monat, of-
fener Austausch-&Übungsabend; Beginn: 19h;
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Ginzkeyg. 2,
9020, Klagenfurt; 0664-73884100; 
Biodanza in Klagenfurt - Komm tanz mit uns! Fr.
7.2., 21.2., 28.3., 25.4., 16.5., 13.6.2014; Zeit:
19h-20h45, Beitrag: € 16,-; Tarviser Str. 30, 9020,
Klagenfurt; 0699-19410310; 

KKKK ääää rrrr nnnn tttt eeee nnnn Sonntags
Yoga Loves Music - Yoga mit Musik; Zeit: 10h30-
12h, Beitrag: € 12,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.);
Rosentaler Str 119, 9020, Klagenfurt; 

So.7.12. ���� Lichtfest - Fest der Wiederkehr des Lichtes zur
Winter-Sonnenwende. Amorc-Die Rosenkreuzer.
Zeit: 17h-19h, Eintritt frei; Carinthia Stadthotel, 8.
Maist 41, 2.Stock, 9020, klagenfurt; 

So.11.1. ���� Die Alchemie des Herzens - Vortrag mit an-
schließendem Gespräch. Amorc-Die Rosenkreu-
zer. Zeit: 17h-18h30, Eintritt frei; Carinthia Stadt-
hotel, 8. Maist 41, 2.Stock, 9020, Klagenfurt; 

Dienstags
Frauenkörper-Frauenweisheit - Treffpunkt je-
den 2. Di im Monat; Beginn: 20h; Anmeldung er-
beten; Eintritt gegen Spende; Innsbruck; 0512-
345927; 

Mittwochs
Naturheilkunde - Mittwochskreis mit F. Matz im
Gesundheits-Hotel Florian; Beginn: 20h; Eintritt
gegen Spende; Gesundheitsh. Florian , 6370,
Reith/Kitzbuehel; 05356-63320; 
Lichtarbeitertreffen - Vortrag u. Diskussion für
spirituell Interessierte Jeden 1. Mi/Monat. Beginn:
18h; Beitrag: € 5,-; Rennweg 12, 6020, Innsbruck; 
Meditationsabend Innsbruck - jede(r) ist gern
willkommen (keine Vorkenntnisse nötig), Ermä-
ßigung möglich. Zeit: 20h-21h30, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 15,-; Kirschentalgasse 16, 6020,
Innsbruck; 0676-6068584; 

Freitags
Stubaier Meditationsabend - jede(r) ist gern
willkommen (keine Vorkenntnisse nötig), Ermä-
ßigung möglich. Zeit: 20h-21h30, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 15,-; Gasteig 2, 6167, Neustift
i.St.; 0676-6068584; 
Aufstellungs-Workshop - Familienaufstellung,
berufliche Aufstellung, Körper- und Sympto-
maufstellung; Zeit: 14h-18h, Anmeldung erbeten;
Eintritt gegen Spende; Rissach 2a, 6092, Birgitz;
+43(0)66-5435727; 

Sonntags
☺☺ ���� Meditationsabend - Wir üben Achtsamkeit im

Gehen, Sprechen und sich völlig Entspannen!;
Zeit: 17h-20h, Eintritt frei; Fiecht 77, 6414, Un-
termieming; 0660-6949585; 

TTTT iiii rrrr oooo llll
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Montags
Geführte Meditation - für Gestresste; Selbsterfah-
rung und -heilung; Beginn: 19h30; Beitrag: € 10,-;
Elisabethstr. 7, 6890, Lustenau; 0664-2778581; 

Mittwochs
���� Kostenloser Infoabend - jeden 2.Mittwoch -

über Reiki, Schamanismus, Engelkontakte, Fa-
milienstellen uvm. Kontakt: Sigurd; Beginn:
19h30; Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Junker
Jonas Platz 7, 6840, Götzis; 0699-12033587; 

Donnerstags
Meditation auf Chenresig - jeden 1. Do. im Mo-
nat; Zeit: 20h-20h45, Beitrag: € 7,-; Mösle 11,
6900, Bregenz; 0664-1105515; 
Senioren-Nachmittag - offener Gedankenaus-
tausch; Beginn: 15h30; Eintritt gegen Spende; Eli-
sabethstr. 7, 6890, Lustenau; 0664-2778581; 

Freitags
Spirituelle Körperarbeit - für alle: Selbstfin-
dung/Erfahrung zu seinem Körper - Geist - Seele.
Zeit: 19h-20h, Anmeldung erbeten; Eintritt gegen
Spende; Brandopferplatz 1, 6800, Feldkirch-Al-
tenstadt; 0681-81683685; 

VVVVoooo rrrr aaaa rrrr llll bbbb eeee rrrr gggg Inserenten- und Abkürzungsverzeichnis
Um Ihnen liebe Leser die Suche nach den Kontaktdaten der
Veranstalter, die durch ihre Veröffentlichung in diesem Heft
Ihr Interesse geweckt haben, zu erleichtern, finden Sie hier
alle Veranstalter in alphabetischer Reihenfolge. Buchstaben
neben den Institutnahmen beziehen sich auf die Abkürzung,
die im Kalender verwendet wurde.

Akademie der Intuitionswissenschaften
2523 Tattendorf, 02253-81448, www.zinterhof.at
Alohim Methode-Ulrike Sieber
1030 Wien, 0660-1267044
www.cosmic-connecting.com
aquamarin media verein
1190 Wien, www.share-international.org
Aquarius Naturprodukte
8382 Mogersdorf, 03325-38930
www.aquarius-nature.com
Aruna Institut
D-74673 Mulfingen, www.aruna-tantra.de
Astrologieforum Tirol
6091 Götzens, Oberer Feldweg 25, 0664-2230699
www.astrologieforum.at
Ausbildung Aroma-EnergetikerIn
Tulln & Neulengbach, www.in-besten-haenden.at
AYAM Visionary Art Productions
D - 76534 Baden-Baden, www.someren.de
Biodanza, Manju W. Pöllmann
8051 Thal/Graz, www.biodanza.com
bucher GMBH
D-73572 Heuchlingen, www.bucher-coaching.de
Christian Germaine
2332 Hennersdorf, 0676-4628521
www.christiangermaine.at
Delphinschwimmen, Ursula K. Raff
9781 Oberdrauburg, u.raff@gmx.at
Energiearbeit, Damien Wynne
www.damien-wynne.de
Esencia Natural
1120 Wien, 0699-15555677, www.esencia-natural.at
Farbquelle
1190 Wien, www.farbquelle.at
Free Spirit
1140 Wien, 0664-4952086, www.freespiritinfo.com
Fritz Naturprodukte
8184 Anger, www.fritz-naturprodukte.at
Get the Job, Brigitte Kouba
1210 Wien, www.brigittekouba.com
Heilerteam Irene Jungreithmaier
4720 Neumarkt/H. OÖ, 0660-7684008
www.christuskraft.at
Holistic-Healing, Ganzheitliche Lebensberatung
1090 Wien, 0676-9316387
www.ganzheitliche-lebensberatung.at
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IACFS Akademie für Schamanismus
4222 St.Georgen, 
http://www.schamanismus-akademie.com
IN-BIO-RESONANZ, Angewandte Kinesiologie
1110 Wien, 0043(0)6643966385

DIH Indigo Enterprises
Thayag. 43, 1210 Wien, 01-2592765
www.raeuchern.at

ICM Institut Cara mia
Wolfgangg. 27/2, 1120 Wien, 01-8173533
www.caramia.at
Institut Gleichklang Limited
D-30161 Hannover
www.gleichklang.de

INM Institut Namasté
1160 Wien, Waidäckerg. 21A, 01-4197688
www.namaste.at
Kinesiologie, Ursula Katzer
1050 Wien, www.ursulakatzer.at

KKR Kornkreiswelt
4810 Gmunden, www.kornkreiswelt.at
Kristallsonne
4863 Seewalchen,www.kristallsonne.at

KYT Kriya Yoga Centre Vienna
Pottendorferstr. 69, 2523 Tattendorf, 
Tel. 02253 81491, www.kriyayoga-europe.org
Lebensberatung, Elisabeth u. Herbert Untersteiner
3021 Pressbaum. www.ayurvedische-koerperarbeit.net
Lectorium Rosicrucianum
9754 Steinfeld im Drautal, 0316-714483
www.rosenkreuz.de/oesterreich

LKR Lichtkraft - kreative LebensKunst
Jedlersdorferstr. 99/33/3/13, 1210 Wien, 
0699-12620196, www.lichtkraft.com
Mental Life Coaching, Claudia Mahr
1070 Wien, www.claudiamahr.com
My Angel, Dein Schutzengel
www.myangel.at

KMT Österr. Institut f. Klang-Massage-Therapie
1100 Wien, www.klang-massage-therapie.at

ÖTZ Österr. Trainingszentrum für NLP
Widerhoferg. 4/4, 1090 Wien, 01-3176780
www.nlpzentrum.at
Polyglobe Music
6063 Neu Rum/Innsbruck, 0512-370077-0
www.polyglobemusic.at
Primärtherapie - Hermann Munk
D-83339 Chieming-Hart, +49-8669-819991
www.primaertherapie.de
Psychotherapie Karin Nikbakht
1230 Wien, www.karinnikbakht.com
Rebirthing-Integrative Atemtherapie
1150 Wien, 01-8972572, www.rebirthing.co.at
Reinkarnation & Therapie
1070 Wien, 0676-7103749, www.sinabell.com

Satsang Festival, Ewald Kurzbauer
3493 Hadersdorf am Kamp, 02735-5886
www.satsang-festival.com
Selbsterfahrungs-Seminare
3830 Waidhofen a.d. Thaya
www.brennpunktich.at
Selbstfindung, Peter Hirnschall
1190 Wien, 0676-3299413, www.selbstfindung.at
Seminare Bettina Maria Haller
2293 Marchegg, 0699-11362709
www.bettina-maria-haller.at
Seminare Prof. Dr. Raimund Jakesz
1180 Wien, www.jakesz.com
Seminarhaus Wien-West
1120 Wien, 0676-7238120
www.seminarhaus-wienwest.com
Spiritwalker, Monika Chouchene
1140 Wien, 01/4198183, www.feel-the-spirit.at
Steinvisionen Handels GmbH.
2345 Brunn/a.Geb., www.steinvisionen.at
Sunshine Present
1040 Wien, ww.sunshinepresent.com
Tantra - Verein Lichtung
3386 Wimpassing, www.tantra.or.at
The Reconnection. Susanne Dudek
2500 Baden, susanne.d.@gmx.net
Weihrauchwelt
2000 Stockerau, www.weihrauchwelt.at
Yantra
2100 Wolkersdorf, www.yantra.at/Verlag
zeit-und-raum, Christian Meyer
D-10823 Berlin, www.zeitundraum.org
Zentrum Amaté
1020 Wien, 01-9259259, www.amate.at
Zentrum Neues Bewusstsein
9073 Klagenfurt
www.zentrum-neuesbewusstsein.at

ZPU Zentrum PUUN
Komödieng. 1, 1020 Wien, 01-2120488
www.aac-spiritual.com
Zentrum Sangha
1190 Wien, 0680-5060165
www.zentrumsangha.at

ZIP ZIP Institut für Persönlichkeitsentwicklung
3420 Kritzendorf, www.systemaufstellungen.at



15

tens, das getrieben ist von einer unaufhör-
lichen Gier, von einer Willenslähmung, einem
vernebelten Blick und einer bewussten Igno-
ranz gegenüber jener gründlichen Wissen-
schaft, wie Thomas sie schätzte. Wir sind als
Volk ganz offensichtlich schwer gestört. Es
ist, als hätten wir einen unsere ganze Kultur
erfassenden Schlaganfall erlitten, bei dem
die höheren Zentren, die unsere Fähigkeit zu
vernünftigem Denken und Handeln steuern,
schwer geschädigt wurden.

Was hilft uns jetzt weiter? Zunehmend ist
die Rede davon, dass wir mithilfe der Tech-
nik einen Ausweg aus den Problemen finden
müssen, vor die uns der weltweite Klima-
wandel, die Zerstörung der Umwelt sowie
Umweltverschmutzung, Armut, Hunger,
Überbevölkerung, Verwüstung, Wasser-
knappheit, Artensterben und so weiter stel-
len. Vielleicht. Doch wie Thomas schon an-
deutete, brauchen wir etwas, das über
unsere heutige Wissenschaft hinausgeht:
„Die Hoffnung auf Weisheit.“

Welche Weisheit? Sicherlich gehört dazu das
Gewahrsein, dass wir untrennbar Teil des
Lebens auf der Erde sind; denn wenn wir
uns dessen nicht gewahr werden, ist nicht
sicher, ob wir den Willen aufbringen, die für
unser Überleben notwendigen Entscheidun-
gen zu treffen. Intellektuell wissen wir, dass
wir uns nicht von der Natur abspalten kön-

nen. Das dürfte kaum etwas Neues sein, ist
es doch schon seit hundert Jahren der
Grundgedanke der Umweltwissenschaften.
Die kolossale Bedeutung dieser Erkenntnis
wird jedoch weithin bestritten. Klar ist, dass
wir zusätzlich zum Faktenwissen etwas be-
nötigen, das unsere Herzen höher schlagen
lassen und uns mit etwas verbinden kann,
das über unser ichbezogenes Selbst hi-
nausgeht. Wir müssen mit Haut und Haaren
bei der Sache sein. 

Deshalb ist der Eine Geist so wichtig. Wenn
der Geist aller Individuen über den Einen
Geist mit allen vereint ist, wofür es beein-
druckende Indizien gibt, dann folgt daraus,
dass wir auf einer bestimmten Ebene aufs
Engste miteinander und mit allem empfin-
denden Leben verbunden sind. Diese Er-
kenntnis ermöglicht eine Neu-Kalibrierung
der ichbezogenen Goldenen Regel. Aus „Tue
anderen, wie du willst, dass sie dir tun“ wird
dann „Sei freundlich zu anderen, denn in
gewissem Sinne sind sie du.“ Es ist seit je-
her die Aufgabe der großen Weisheitstradi-
tionen, dieses Gewahrsein von einem intel-
lektuellen Konzept in eine spürbare
Gewissheit zu verwandeln, die so real ist,
dass wir dadurch unser Leben ändern.

Die Erkenntnis des Einen Geistes führt uns
heraus aus der Isolation und Frustration des
separaten Individuums, das mit Unmöglich-
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keiten ringt. Das Leben wird mehr als eine
mühselige Reise von der Wiege bis zur
Bahre. Die tief empfundene Einheit mit dem
Geist aller anderen vermittelt neuen Sinn,
ein neues Ziel und neue Möglichkeiten sowie
ein Gespür für das Heilige in allen Dingen.

Wir sind fast da. Die von Thomas so ge-
schätzte „Hoffnung auf Weisheit“ liegt in
unserer Reichweite, und „mehr und bessere
Wissenschaft“ gibt es zum großen Teil be-
reits. Wie ich versuchen will zu zeigen, ist
sie aufgetaucht in Gestalt von Indizien für
eine einheitliche, nichtlokale, universale Be-
wusstseinsform. Und wie wir sehen werden,
begrüßen viele Wissenschaftler – große Wis-
senschaftler – dieses Konzept.

Das Kollaboratorium
Die Herausforderungen, vor denen wir Men-
schen stehen, sind so riesig, so global, dass
schwer ersichtlich sein kann, inwiefern un-
sere individuellen Bemühungen irgendet-
was dagegen ausrichten sollten. Denken Sie
nur einmal an Themen wie Umweltver-
schmutzung oder Klimawandel. Meine Frau
Barbara und ich gärtnern biologisch und ha-
ben seit zwanzig Jahren eine passive Solar-
wand an der Südseite unseres Hauses.
Diese Maßnahmen vermitteln uns zwar ein
gutes Gefühl und zeigen, dass es uns ernst
ist mit unserer Verantwortung gegenüber
der Umwelt, doch werden sie aufgewogen
durch das wiederkehrende Gefühl, dass an-
gesichts des Gesamtzustandes der Welt oh-
nehin alles vergeblich ist. Es ist wie im Ge-
bet des bretonischen Fischers: „Oh Herr,
deine See ist sehr groß und mein Boot ist
sehr klein“, das Präsident John F. Kennedy
auf einer Tafel auf seinem Schreibtisch ste-
hen hatte. Auch wenn Barbara und ich un-
sere Umweltbemühungen ums Tausendfa-
che verstärkten, wären sie immer noch
schwach.

Die Umweltaktivistin Carolyn Raffensperger
schrieb: „Ich habe eine Hypothese, warum
Umweltaktionen in der Öffentlichkeit keinen
Anklang finden. Ich vermute, dass viele
Menschen unter dem Gefühl leiden, in Um-
weltdingen moralisch versagt zu haben. Sie
wissen, dass wir riesige Probleme haben
und sie mit ihrem Verhalten dazu beitragen,
aber als Einzelne können sie genau wie je-

der andere nur sehr wenig dagegen tun.“14

Die Journalistin Anne Karpf, Autorin von
Frauen reden anders, Männer auch, schrieb
im Guardian: „Ich recycle jetzt, was nur
geht, fahre ein Hybrid-Auto und drehe die
Heizung herunter. Doch irgendwo tief in
meinem Inneren weiß ich, dass dies ledig-
lich der vergebliche Versuch ist, mich rein-
zuwaschen – ich war’s nicht, Herr.“

Weiter erklärt Karpf:

„Wenn ich apokalyptische Warnungen vor
der Erderwärmung höre, dann habe ich
einen Moment lang Angst und schalte
dann ab. Ich glaube, ich bin noch schlim-
mer als die Klimawandel-Skeptiker – ich
bin eine Klimawandel-Ignorantin.

Die elektrische Sicherung, die den
Schaltkreis unterbricht, ist ein Gefühl der
Hilflosigkeit. Egal welche Schritte ich
gegen die Erderwärmung unternehme
und so gut meine kurzen Ausbrüche von
Handlungseifer auch gemeint sind, stets
kommen sie mir viel zu gering und viel
zu spät vor. Die Diskrepanz zwischen
dem extrem gefährlichen Zustand der
Erde und meinen eigenen schwachen Be-
mühungen erscheint mir geradezu lä-
cherlich groß.15

Karpf stellte fest, dass es nicht nur ihr al-
lein so geht. Sie befragte zwei Kollegen
nach ihrer Meinung zur Erderwärmung. Ein
achtundvierzigjähriger Mann antwortete,
er denke oft daran und sei wütend über die
Rolle, die die Großindustrie dabei spiele.
Doch über seine eigenen Gegenmaßnah-
men sagte er, es komme ihm vor, als sei
das „nach den Mäusen gepfiffen. Ich weiß
gar nicht, warum ich mir überhaupt die
Mühe mache.“ Der andere, siebenundfünf-
zig und politisch engagiert, gab zu, er
denke nur selten an den Klimawandel, weil
es ihn einfach nicht interessiere. Doch auf
Nachfrage räumte er ein, er trenne seinen
Müll, unterzeichne Petitionen für den Erhalt
alter Gebäude und fahre nicht Auto, er-
kannte aber schnell, dass er seine Be-
hauptung, er schade der Umwelt nicht,
nicht aufrechterhalten konnte.

Ein Problem zu erkennen und etwas zu sei-
ner Lösung zu unternehmen, wohl wissend,
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dass das eigene Tun dazu nicht ausreicht,
erzeugt ein Gefühl der Hilflosigkeit. Dieses
Gefühl ist nicht Apathie, sondern eine mo-
ralische Verletzung, eine seelische Wunde,
ein tiefes Gefühl der Unzulänglichkeit, das
noch das beste und aufrichtigste Bemühen
um Änderung im Keim erstickt. Diese Ver-
letzung wird noch verschlimmert durch die
Erkenntnis, dass wir gar nicht anders kön-
nen, als das Problem weiter zu verschärfen.
Wenn nach unserem Tod über unser Leben
Bilanz gezogen wird, dann werden wir fast
alle als eine Belastung für den Planeten
eingestuft werden. Diese Erkenntnis „reibt
uns langsam, aber stetig auf und löst einen
wie in Zeitlupe unerbittlich nagenden
Schmerz aus“, erklärt Raffensperger. Wir
können unsere Glühbirnen auswechseln
und den Thermostat so weit herunterdre-
hen wie wir nur wollen, nichts macht die
Tatsache wett, dass wir geboren wurden
und viele Jahre ohne jedes Umweltbe-
wusstsein gelebt haben.

Isolierte, vereinzelte Maßnahmen sind nie
genug. Wir müssen kollektiv handeln, im

Einklang miteinander, und so den erbar-
mungslosen Schmerz umgehen, den wir
bei Einzelaktionen womöglich verspüren.
Hier kommt der Eine Geist ins Spiel. Seine
Kraft zeigt sich, wenn wir erkennen, dass
unser gemeinschaftliches Handeln aus dem
Einen Geist sich nicht bloß additiv, sondern
exponentiell vermehrt. Im Einen Geist er-
gibt eins und eins nicht mehr zwei, sondern
viele. Diese Erkenntnis lindert den „wie in
Zeitlupe unerbittlich nagenden Schmerz“
des individuellen Handelns. Und aus die-
sem Verständnis heraus beobachtete Mar-
garet Mead: „Bezweifle nie, dass eine
kleine Gruppe besonnener, engagierter
Menschen die Welt verändern kann. Ja, nur
so hat sie sich überhaupt je verändert.“16

Als Angehörige des Einen Geistes handeln
wir weiterhin individuell; doch sobald wir
uns unseres gemeinschaftlichen Selbstes
bewusster werden, setzt ein alchemisti-
scher Prozess ein und tritt in Gestalt ver-
mehrter Fantasie und Kreativität zutage.
Wir treten ein in ein Wissensfeld, das grö-
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ßer ist als das jedes einzelnen Gruppen-
mitglieds und auch als das der Summe der
Mitglieder einer Gruppe. Das Ergebnis ist
das „Kollaboratorium“ wie Marc Barasch,
Gründer und Geschäftsführer der Green
World Campaign, eines Projekts zur Auf-
forstung und Förderung der ökologischen
Landwirtschaft, es nennt.17 So tauchen Pro-
blemlösungen auf, die wir uns zuvor nicht
hätten vorstellen können. Wir werden fan-
tasievoller, erfinderischer, inspirierter, pro-
duktiver, findiger und innovativer. Wie wir
sehen werden, sind im Einen Geist ver-
einte Neuronen deutlich leistungsfähiger
als das individuelle Gehirn.

Wir lernen, wie wir uns unseren vergesse-
nen Einwohnerstatus im Einen Geist wieder
aneignen können. Jeremy Rifkin formu-
lierte dies in seinem Buch Die Empathische
Zivilisation folgendermaßen: „Derzeit ent-
steht eine neue Wissenschaft, deren ope-
rative Prinzipien und Annahmen kompatib-
ler mit dem Netzwerkdenken sind. Die alte
Wissenschaft sieht in der Natur Objekte,
die neue Wissenschaft sieht sie als Bezie-
hungen. Die alte Wissenschaft ist gekenn-
zeichnet durch Distanzierung, Enteignung,
Sektion und Reduktion; die neue Wissen-
schaft durch Engagement, Aufstockung, In-
tegration und Ganzheitlichkeit. Die alte
Wissenschaft steht im Dienste einer pro-
duktiven Nutzung der Natur, die neue Wis-
senschaft steht im Dienste ihrer nachhalti-
gen Nutzung. Die alte Wissenschaft sucht
Macht über die Natur, die neue Partner-
schaft mit ihr. Die alte Wissenschaft legt
großen Wert auf Unabhängigkeit von der
Natur; die neue Wissenschaft legt wieder
großen Wert auf ihre Mitwirkung.“18

Die Kraft des Einen Geistes liegt darin, dass
er nicht erschaffen werden muss. Der kol-
lektive Eine Geist muss nicht ins Dasein
getwittert oder gefacebookt werden. Er ist
schon – eine alles umspannende Bewusst-
seinsdimension, deren Teil wir bereits sind.
Wir haben einfach nur vergessen, dass wir
dazugehören, haben unser Einssein gegen
die Illusion isolierter Individualität einge-
tauscht, gegen jenen heimtückischen Irr-
glauben, unsere Personalität sei alles, was
wir sind. Wenn wir erst einmal nicht mehr
glauben, wir seien eine Münze mit nur ei-

ner Seite, werden wir uns fragen, wie wir
uns bloß so lange so gründlich etwas vor-
machen konnten. Und wir können anfan-
gen, entsprechend zu handeln.

Fatale Meteoriten
Paradoxerweise sind die Wissenschaftler
selber eine große Herausforderung.

Sie beklagen oft lautstark die fehlende wis-
senschaftliche Bildung in Schule und Öf-
fentlichkeit, doch herrscht pikanterweise
unter ihnen eine ganz ähnliche Form man-
gelnder wissenschaftlicher Bildung. Diese
rührt größtenteils daher, dass die empiri-
schen Beweise für einen nichtlokalen, ein-
heitlichen Aspekt des Geistes hartnäckig
ignoriert werden. Der Physik-Nobelpreis-
träger Brian Josephson von der University
of Cambridge bezeichnet dies als „patholo-
gischen Unglauben“.19

Pathologischer Unglaube ließ gebildete Wis-
senschaftler im 18. Jahrhundert mit abso-
luter Sicherheit und entgegen greifbarer
Beweise behaupten, es gebe keine Meteo-
riten, weil „Steine nicht vom Himmel fallen
können“, wie Antoine Lavoisier, der Entde-
cker des Sauerstoffs, seinen Kollegen an
der Académie Française versicherte.20 Auf-
grund dieses Vorurteils schämten sich
manche Wissenschaftler, dieses Thema an-
zupacken. Weil sie nicht als altmodisch und
abergläubisch gelten wollten, verwarfen sie
ganze Meteoriten- Sammlungen, wie etwa
die Kaiserliche Naturaliensammlung im Na-
turhistorischen Museum in Wien. Heute
gibt es kaum noch Einzelstücke, die auf
die Zeit vor 1790 zu datieren wären, mit
Ausnahme des hundertsiebenundzwanzig
Kilogramm schweren Meteoriten, der 1492
im Elsass niederging und heute im Palais de
la Régence im elsässischen Ensisheim zu
besichtigen ist. Dieser vom Himmel gefal-
lene Stein war einfach zu schwer, als dass
die pathologisch Ungläubigen ihn hätten
stemmen können.21

Nicht minder dogmatische Ansichten gibt
es auch heute noch. Gegenwärtig behaup-
ten viele Wissenschaftler hartnäckig, das
Bewusstsein – unser modernes Äquivalent
der Meteoriten – könne sich nicht außer-
halb der Grenzen von Gehirn und Körper
manifestieren – trotz Hunderter gegentei-
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liger Studien. Ein aggressiver, anmaßender
pathologischer Unglaube ist für viele Geist-
gleich-Gehirn-Materia-listen in der Wissen-
schaft gewissermaßen zum Kampfsport ge-
worden. Sie liefern sich geradezu einen
Wettstreit um den schlauesten, bissigsten
Verriss eben jener Informationen, mit de-
nen wir uns beschäftigen werden – und
dies obwohl die Wahrscheinlichkeit, dass
es sich bei vielen Entdeckungen nicht um
Zufallsergebnisse handelt, astronomisch
hoch ist. Das ist nicht nur eine Schande für
die wissenschaftliche Tradition; es ist auch
ein gefährliches Spiel, weil es die „Hoffnung
auf Weisheit“ schmälert, die wir zum Über-
leben brauchen.

Wenn unsere dringend benötigte Weisheit
gedeihen und etwas bewirken soll, dann
müssen die Wissenschaftler sich auch an
das halten, was sie predigen. Das bedeu-
tet, sie müssen empirischen Entdeckungen
nachgehen, egal wohin diese führen. Es
müssen also durchaus nicht nur Laien ihren
Beitrag leisten, wenn wir überleben wollen
und wenn es uns gut gehen soll. Auch Wis-
senschaftler sind gefragt: Sie dürfen empi-
rische Entdeckungen nicht mehr opfern,
um ihre Lieblingsauffassung zu schützen,
wie das Bewusstsein sich verhalten sollte.
Wie wir sehen werden, gibt es leuchtende
Musterbeispiele. Erwin Schrödinger, Arthur
Eddington, James Jeans, Kurt Gödel, Gre-
gory Bateson, David Bohm und andere, die
ein universales, einheitliches Verständnis
des Bewusstseins vertraten, haben den
Weg bereits gewiesen.

Einstein hat klar erkannt, dass nacktes
Überleben davon abhängt, dass uns der
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Übergang von einem isolierten Selbstgefühl
zu einer erweiterten Gewahrseinsebene,
die alle empfindenden Wesen einschließt,
gelingt. Er sagte: „Ein Mensch ist Teil des
Ganzen, das wir ‚Universum‘ nennen, ein
zeitlich und räumlich begrenzter Teil. Seine
Gedanken und Gefühle erlebt er als etwas
vom Übrigen Getrenntes – eine Art opti-
sche Täuschung seines Bewusstseins.
Diese Täuschung ist für uns gewisserma-
ßen ein Gefängnis, das uns auf unsere per-
sönlichen Entscheidungen und die Zunei-
gung zu wenigen uns nahen Menschen
beschränkt. Unsere Aufgabe muss es sein,
uns aus diesem Gefängnis zu befreien, in-
dem wir unseren Kreis des Mitgefühls auf
alle Lebewesen und die gesamte Natur in
ihrer Schönheit erweitern.“22 Gelingt uns
dies nicht, riskieren wir weltweite Zerstö-
rung. In einem Brief an Präsident Truman
schrieb Einstein 1950: „Ich weiß nicht, mit
welchen Waffen im Dritten Weltkrieg ge-
kämpft wird, aber im Vierten Weltkrieg wird
mit Stöcken und Steinen gekämpft wer-
den.“23

In einfacheren Zeiten war das Verhalten
des Einzelnen für das allgemeine Wohler-
gehen der Erde und die Zukunft der
Menschheit nicht sonderlich von Bedeu-
tung. Die Natur enthielt Puffer, die selbst
massiv auftretende menschliche Dummheit
auffangen und ausgleichen konnten. Doch
diese Zeiten sind vorbei. Unser Spielraum
für Fehler schwindet. Viele Wissenschaftler
sind der Auffassung, dass wir an irreversi-
blen Kipppunkten stehen. Anders als für
frühere Generationen ist für uns bereits
ein Ende abzusehen.

Das Konzept des Einen Geistes ist wissen-
schaftlich, philosophisch und spirituell, aber
es ist auch enorm praktisch. Es geht ums
Überleben, die höchste Form des Prakti-
zismus. Es geht darum, das Gute in uns
zum Zuge kommen zu lassen. Es geht da-
rum, unsere Haut und auch die künftiger
Generationen zu retten.

Emerson und ich
Bei der Arbeit an diesem Buch habe ich
mich oft gefragt, wie ich dazu gekommen
bin zu glauben, das Bewusstsein sei eins.
Weder in meiner Erziehung, noch im Stu-

dium oder in meiner ärztlichen Ausbildung
deutete irgendetwas in diese Richtung. Wie
bei den meisten Amerikanern wurde auch
in mir der Glaube an Wert und Erfolg des
Einzelnen genährt. Doch die starke Beto-
nung der Individualität in unserer Kultur
hat mir noch nie so recht gepasst. Etwas
Entscheidendes, etwas Unausgesproche-
nes, fehlte.

Den stärksten Schubs in Richtung der Vor-
stellung vom Einen Geist hat mir meine Ei-
genschaft als eineiiger Zwilling gegeben.
Von frühester Kindheit an bis heute fühlen
mein Bruder und ich uns auf einer grund-
sätzlichen Bewusstseinsebene miteinander
verbunden. Das geht nicht nur uns so;
viele eineiige Zwillinge empfinden ähnlich.

Als ich sechzehn war, ereignete sich etwas
Ausschlaggebendes, das sich meinem Ge-
dächtnis bis heute unauslöschlich einge-
brannt hat. Ich stolperte völlig zufällig über
eine Taschenbuchausgabe von Ralph Waldo
Emersons „Essays“. Die Entdeckung
machte ich eines Abends in Evans Corner
Drug, dem Gemischtwarenladen in dem
winzigen Nest Groesbeck in Texas. Das war
von unserer Farm aus der nächstgelegene
Ort, und dort trafen sich damals alle Teen-
ager. Der große Anziehungspunkt für alle
Teenies war der Brause-Sprudler. In einem
Drehständer gleich daneben stand das
Buch von Emerson. Zwischen billigen Wes-
ternromanen und Krimis wirkte Emerson
ziemlich deplatziert, aber irgendwie zog er
mich an. Gedankenlos schlug ich das Buch
auf der ersten Seite auf – und mir stockte
der Atem, als ich die folgenden Worte las:
„Ein Geist ist allen individuellen Menschen
eigen. Jeder Mensch hat Zugang zu dem-
selben und zu allen dieses Geistes. Wer
einmal Zutritt zum Recht der Vernunft er-
langt hat, wird ein Bürger des ganzen Rei-
ches. Was Platon gedacht hat, er kann es
denken; was ein Heiliger gefühlt hat, er
kann es fühlen; was jemals irgendeinem
Menschen zugekommen ist, er kann es
verstehen. Wer zu diesem universellen
Geist Zutritt hat, ist Teil alles dessen, was
ist oder getan werden kann, denn nur die-
ser ist das einzig und unumschränkt Wir-
kende.“24
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Das war nur zum Aufwärmen. Auch Emer-
sons Essay „Die Überseele“ traf mich wie
ein Schlag. Die Überseele ist, so sagt
Emerson, „jene Einheit, … innerhalb deren
eines jeden Menschen besonderes Sein
enthalten ist und mit allen anderen eins
wird … .“ Weiter erklärt er: „Wir leben in
Wechselfolgen, im Geteiltsein, in Teilen
und Splittern. Indessen ist im Menschen
die Seele des Ganzen, das weise Schwei-
gen, die allumfassende Schönheit, zu der
jeder Teil und jeder Splitter in Beziehung
steht; das ewige EINE. Und diese tiefe
Kraft, in welcher wir existieren und deren
Seligkeit uns gänzlich zugänglich ist, ist
nicht nur sich selbst genug und vollkom-
men zu jeder Stunde, sondern der Akt des
Sehens und das gesehene Ding, der Be-
trachter und das Betrachtete, Subjekt und
Objekt sind eins. Wir sehen die Welt in ih-
ren Teilen, die Sonne, den Mond, das Tier,
den Baum; das Ganze aber, von dem diese
nur die erscheinenden Teilstücke sind, ist
die Seele.“25

[..]
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Gültige Zeichen sind a bis z, 0 bis 9, sowie . -.
Lautet der Wunschname z.B. gandalf, so lauten Ihre Adressen:

gandalf@silvercord.net &  http://gandalf.silvercord.net

Nach einem Jahr bekomme ich einen Zahlschein für
die optionale Verlängerung des Abos um ein weite-
res Jahr zugeschickt. Sollte ich kein Interesse daran
haben, so zahle ich den Zahlschein nicht ein und
storniere damit die Bestellung.
Bei Stornierung des Abos, verlieren die Email-, die Web-
adresse sowie der Webspace nach 6 Monaten Ihre Gültigkeit.
Die Email-, die Webadresse sowie der Webspace können je-
doch gegen eine Gebühr von € 10,- pro Jahr weiter bezogen
werden - also für nur € 0,83  pro Monat.

** Ich erkläre mich ausdrücklich damit einverstanden, die Subdo-
main nicht für die Veröffentlichung illegaler, rassistischer, pornogra-
fischer sowie jedwede Art rechtswidriger Inhalte zu verwenden.
Weiters erkläre ich mich einverstanden geltende Medienrechte ein-
zuhalten. Eine Zuwiderhandlung führt zur Sperre der Subdomain.

für nur € 14,- pro Jahr *für nur € 14,- pro Jahr *
* für Adressen außerhalb Österreichs € 22,- aufgrund höherer Postgebühren 

Für einen Beitrag von € 14,- (€ 22,- außerhalb Ö.) erhalten
Sie die Zeitschrift Bewusst Sein ein Jahr lang

an die von Ihnen gewünschte Adresse
per Post zugestellt.
Zu jeder Bestellung gibt es eine silver-

chord-Emailadresse (ihr-name@silver
cord.net) und eine Web sub domain

(http://ihr-name.silvercord.net) mit 10MB
Webspace für eigene Gestaltungen gratis

dazu. (Dieses Angebot können auch jene beziehen,
die seit Juni den Beitrag eingezahlt haben.)

Sie können den Namen -sofern noch verfügbar - für den
Platzfreihalter “ihr-name” selbst definieren (wie z.B. “merlin”,

wodurch die Emailadresse zu merlin@silvercord.net und die
Websubdomain zu http://merlin.silvercord.netwird). Nähere De-

tails finden Sie unten in der Bestellkarte oder unter:
h t t p : / / a b o . b e w u s s t - s e i n . n e th t t p : / / a b o . b e w u s s t - s e i n . n e t

��

Diese Karte bitte an:
Redaktion Bewusst Sein

Postfach 36
A-1042 Wien

oder per FAX: +43-1-4709850
oder per Online-Bestellformular:
http://abo.bewusst-sein.net

��

EEEEmmmmaaaaiiiillll     &&&&    WWWWeeeebbbbpppprrrräääässsseeeennnnzzzz
rrrrdddd....     €€€€    1111,,,, ----     ////MMMMoooonnnnaaaatttt

++++    11110000xxxx    BBBBeeeewwwwuuuusssssssstttt     SSSSeeeeiiiinnnn

* Ich erkläre mich ausdrücklich damit einverstanden, die Email-
adresse nicht für die Verbreitung von SPAM, rechtswidrigen oder
rassistischen Inhalten zu verwenden. Eine Nichtbeachtung führt zu
sofortiger Sperrung der Emailadresse.
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FAMILIENSTELLEN – Angelika Winklhofer
Beim neuen Familienstellen
werden zu Beginn oft nur ein oder zwei Gruppenmitglieder als Stellvertreter aufgestellt. Sie reprä-
sentieren Mitglieder des (Familien-) Systems, aber auch Krankheitssymptome, Persönlichkeitsanteile
oder anderes. Indem sie sich gesammelt in ihre Stellvertretung ein-
fühlen, entsteht eine eigene natürliche Bewegung. JedeR Beteiligte
kann sich auf diese Weise in die Systemzusammenhänge einfühlen,
weil diese universellen Grundsätzen menschlichen Zusammenlebens
folgen. Die Bewegung ist oft leise und doch für alle Teilnehmenden
mitfühlbar und heilsam, weil bis zu ihrer Wurzel verfolgt findet sich
dort - die Liebe. Bisher Ausgeschlossenes oder Abgetrenntes findet
einen Platz. Im liebevollen Anerkennen, was ist, liegt die Lösung

Bewegung aus der Stille
Diese fachlich sehr kompetente Aufstellungsarbeit ist in den Kontext
von Stille eingebettet - ausgerichtet auf eine tiefere Wahrhaftigkeit.
Das macht sie furchtlos, unparteiisch und wesentlich wirkungsvoller.
Bei allen Stellvertretern zeigt sich: die weitere Perspektive öffnet für
eine große Tiefe und Kraft. Den heilsamen Bewegungen der Stille können sich alle, im eigenen
Tempo, mehr und mehr anvertrauen. Das löst Traumata und Verstrickungen - und gibt dem Leben
Richtung.

Angelika Winklhofer 
ist Psychotherapeutin und begleitet seit 1992 Menschen in der Ausrichtung des „Neuen Familien-
stellens“ nach Sophie und Bert Hellinger. Alle Seminare sind gleichzeitig Teil einer längeren Fortbil-
dung. www.angelika-winklhofer.de

BITEP – CHRISTIAN MEYER
Das Wichtigste auf dem spirituellen Weg: Loslassen und Anhalten. 
Den Atem, die Körperblockierungen lösen und die Verstrickungen mit der Vergangenheit. Alles füh-
len können und wirklich lebendig werden, das ermöglicht das Aufwachen. 

Die westliche Psychotherapie hat genau dafür viele Methoden entwi-
ckelt, Gestalt-, Körper-, Trance und tiefenpsychologische Therapie.

Christian Meyer hat in der Integration der westlichen und östlichen
Methoden die „7 Schritte zum Aufwachen“ entwickelt, und vermittelt
diese Methoden für Körper, Seele und Geist in einer 3-Jahresgruppe,
einer Fortbildung mit insgesamt 6  fünf-tägigen Seminaren  und eini-
gen WE-Seminaren. Er begleitet als spiritueller Lehrer und Psycho-
therapeut Menschen seit 30 Jahren; die Methodenfortbildung hat sich
seit 15 Jahren kontinuierlich weiterentwickelt – und ist vielleicht das
Beste, was man auf dem spirituellen Weg finden kann.

Sie ist wichtig sowohl für den, der den spirituellen Weg ernst nimmt
und wirklich aufwachen will, als auch für die, die andere Menschen
begleiten - Psychotherapeuten, Sozialpädagogen Krankengymnas-
ten, Lehrer...

Jeweils eine 3-Jahresgruppe beginnt Herbst 2015 in Wien, München und in Berlin.
Weitere Seminare 2015 in Wien 24.-26. April und 11.-15. Sept. / Buch: „Aufwachen im 21. Jahrhun-
dert“ und DVD: „7 Schritte zum Aufwachen“ im  J.Kamphausen Verlag.
Infos über die Arbeit www.zeitundraum.org
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Die Zeitwelle KANKAN, der Gelbe SaGelbe Sa--
menmen, belohnt uns nun vom 8.-

20.12. für unsere Bemühungen der
letzten Wochen. Er ist das beste

Schrumpfmittel für Probleme ever, ever! Es ist
immer wieder erstaunlich wie, alleine durch
eine geänderte Einstellung und ohne eigenem
Zutun, neue Lösungen entstehen können. Klar,
immerhin ist Kan der Experte für Partystim-
mung & Sorglosigkeit. Jetzt darf sich halt ein-
fach so, hilfreiche Unterstützung einstellen,
emotionales Entkrampfen von Stresssituatio-
nen, Offenheit sich auf neue Chancen einzulas-
sen, uvm. Die beste Strategie für entschleu-
nigte Alternativen zum üblichen Weihnachts-
 rummel. Keine Zeit für Weihnachtsfeste? Ganz
im Gegenteil! Wie aus einem Zauberhut zieht
Ihr nun Zeit in Hülle & Fülle, geniale Zu-Fälle
und genussvolle Stunden. Noch ein Besuch bei
der Kosmetikerin hier, eine entspannende Mas-
sage da – und am 24.12. steht Ihr im Glanze
Eures strahlenden Antlitzes unterm Weihnachts-
baum. Ein wenig organisierte Aufgabenvertei-
lung bringt sogar mehr Zusammenhalt und
Spaß in die Familie. Be Master of the Fun!

Vom 21.12.2014-2.1.2015 stellt uns
CABANCABAN, die Rote ErdeRote Erde, ihre

Kraft zur Verfügung. Jetzt heißt es
aus dem Vollen zu schöpfen, denn

durch ihre Weisheit tauchen wir in das Feld der
Synchronizität ein. Immer die richtige Aktion
in der richtigen Dosis zum richtigen Zeitpunkt
zu setzen bedeutet wahrlich Meisterschaft
über die Materie zu erlangen, aber im Posi-
tivsten Sinn. Das ist nicht nur kräfteschonend
sondern überdies noch ein Patentrezept für fet-
ten Erfolg. Es zahlt sich also diese Tage wirklich
aus, sich nach diesem Motto auszurichten und
nicht blind loszurennen, um möglichst schnell
zu sein. Auch ein Gesamtüberblick über Eure di-
versen Versicherungen, Konten, Kredite, etc.
könnte jetzt nicht schaden und zählt eigentlich
zu den Erde-Pflichten. Produktentwicklung läuft
wie am Schnürchen, Warenhandel macht jetzt
richtig Spaß! Perfekt für eine mega Lastmi-
nute-Weihnachts-Verkaufsorgie mit anschlie-

ßendem Massenandrang am Umtauschschal-
ter. Das Finanzamt freut sich bestimmt – ho-
hoho! Genießt das Festmahl als Huldigung Eu-
rer wichtigsten Materie – Eures Körpers.

Januar 2015Januar 2015

Die Zeitqualität vom 3.-15.1. mit OCOC,
dem Weißen HundWeißen Hund, widmet sich

ausschließlich der Liebe! Jetzt stehen
unsere Beziehungen im Mittel-

punkt. Die unendlich vielen Bezugspunkte in
unserem Leben, selbst wenn uns ihre Vielfalt
selten bewusst ist. Die wichtigste Beziehung im
Leben ist jedoch die Beziehung bzw. Liebe zu
uns selbst, denn sie färbt auf alle anderen ab.
Wieviel Liebe und Frieden gäbe es auf unserem
Planeten wenn Selbstliebe bereits in Kinder-
schuhen aktiv trainiert werden würde. Kinder
müssen leider noch immer viel zu viel „funktio-
nieren“. Wir würden uns auch viele Therapiesit-
zungen als Erwachsene ersparen. Jetzt also Ro-
mantik anheizen, familiär zusammen -
kuscheln, Tränendrücker-Filme reinziehen,
Geborgenheit schenken, schwulstige Lie-
beserklärungen aussprechen, Komplimente
machen, zulächeln. Mein Tipp: Bitte aufpassen
wo was angebracht ist. Z.B. im Büro weniger ku-
scheln, dafür mehr lächeln, usw. Übrigens, es ist
eine Tatsache, dass ein einziges Lächeln oder
kleines Kompliment das Immunsystem des An-
deren stärkt und sein gesamtes Energiesystem
einschaltet. Liebt als gäbe es kein Morgen!

Vom 16.-28.1. hüllt uns ABKALABKAL, die
Blaue NachtBlaue Nacht, ein. Sie ist der Phi-

losoph unter den Archetypen und führt
uns tief in unser Inneres. Dorthin

wo sowohl unsere Schätze als auch unsere Lei-
chen im Keller auf uns warten. Alles no problem,
weil uns nun ihre zielgerichtete Intuition per-
fekt zwischen die Stolperfallen hindurchlotst.
Jetzt möglichst oft meditieren und Heilung ein-
fach passieren lassen, Fülle und Überfluss für
Euch anstreben, kreative Eingebungen auf-
schreiben und schrittweise weiter verfolgen.
Das klingt zwar alles völlig unlogisch, doch durch
ihre Stärke, dem „schamanischen Träumen“,
programmiert Ihr auf diesem Weg ganz gezielt
Eure Zukunft. Und weil ich selbst ja schon seit
mehr als 50 Jahren die Blaue Nacht übe, kann
ich Euch versichern, dass das wirklich funktio-
niert. Man weiß zwar die meiste Zeit nicht was
man tut, doch läuft alles wie am Schnürchen.
Genießt jetzt die Stille in und um Euch herum,
zieht Euch diese Tage ein wenig zurück. Ihr seid
nun anderweitig total aktiv. Geschäftseinbruch
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z.B. beim Einkauf, Eurer privaten Wochenpla-
nung, etc. Zuerst fühle, dann handle und
zuletzt denke ich, also bin ich.

In diesem Sinne wün-
sche ich Euch wie immer
viel Spaß und Erfolg
beim Zeitgleiten!

In Lak`ech, 

Eure KAMIRA 
Eveline Berger

Lebensgenuss- 
 trai nerin,
Autorin, 
Künstlerin   

Kontakt für Zeit-Fragen, 
Einzel be ra tun gen,
FamilienAnalysen, Business-
Coaching, Seminare, Zere -
mo nien, Maya-Orakel-
Show: LICHTKRAFT - krea -
tive Lebens Kunst, 
01/294 70 22,
office@lichtkraft.com

am Besten mit wertvoller interner Zielearbeit
ausfüllen. Geniale Tage für eine Reise in die 5.
Dimension Eures Selbst!

Die Zeitwelle CIBCIB, der GelbeGelbe
KriegerKrieger, erweckt vom 29.1.-

10.2. die in uns schlummernden In-
telligenzbestien. Jetzt können wir

geistig-mental total über uns hinauswachsen.
Wir verfügen über außergewöhnliche Kon-
zentration und Logik. Natürlich kann sich
das auch als Kontrollzwang und rigides Denken
bemerkbar machen, doch wir wollen ja nicht
gleich vom Schlimmsten ausgehen. Und die da-
mit einhergehende Selbstüberschätzung wird
Gott-sei-Dank meistens vom Leben selbst, auf
ein Normalmaß zurückgestutzt. Wie diese Ge-
fahrenquellen zu vermeiden sind? Wichtigster
Krieger-Tipp: Hört auf Euer Herz und ver-
traut Eurer Intuition, sprich den 1. Einge-
bungen. Denn unsere Logik bzw. scharfer Ver-
stand, sei er auch noch so siegessicher, soll
lediglich Begründungen zu Dingen finden, die
unser Gemüt bereits entschieden hat. Und
nicht umgekehrt! Ich weiß das klingt jetzt
ziemlich gefährlich, aber Ihr müsst ja nicht
gleich an der Börse zu zocken beginnen. Übt es
vielleicht zuerst mit alltäglichen Abläufen, wie ©
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Größe des Inserats

E i n s c h a l t g r u n d p r e i s eE i n s c h a l t g r u n d p r e i s e 1.) 2.)

Österreich-Programmteil 
Verbreitung in Österreich 

und Südtirol

Druckauflage: 18.00018.000 St.4)

effektive Leser-Reichweite: 45.000

Redaktioneller Teil
Verbreitung in Öster reich, Süd tirol

Süd deutsch land u. Schweiz

Druckauflage: 20.00020.000 St.4)

effekt. Leser-Reichweite: 54.000
Format / Breite x Höhe (mm) Ankündigung

einfärbig/färbig
Inserat

einfärbig/färbig
Inserat 

einfärbig/färbig
Doppelseite
(2 Seiten) 2x 133x190mm € 550,- / € 605,- € 730,- / € 803,- € 889,- / € 977,90

1 Seite 133x190mm € 309,- / € 339,90 € 405,- / € 445,50 € 505,- / € 555,50
2/3 Seite 87x190mm nicht verfügbar nicht verfügbar € 370,- / € 407,-

1/2 Seite hoch 65x190mm € 185,- / € 203,50 € 227,- / € 249,70 € 303,- / € 333,30
1/2 Seite quer 133x94mm € 185,- / € 203,50 € 227,- / € 249,70 € 303,- / € 333,30

1/3+ Seite quer 133x70mm € 165,- / € 181,50 € 191,- / € 210,10 € 241,- / € 265,10
1/3 Seite hoch 42x190mm nicht verfügbar nicht verfügbar € 241,- / € 265,10
1/4 Seite hoch 65x94mm € 113,- / € 124,30 € 135,- / € 148,50 € 167,- / € 183,70
1/4 Seite quer 133x46mm € 113,- / € 124,30 € 135,- / € 148,50 € 167,- / € 183,70

1/8 Seite 65x46mm € 73,- / € 80,30 € 83,- / € 91,30 € 102,- / € 112,20
1/16 Seite 65x22mm € 46,- / € 50,60 € 51,- / € 56,10 € 63,- / € 69,30

Beilagen bis zu
144x206mm 

ab € 80,- (zuzügl. evt. Portokosten) pro Tausend Beilagen3.)

Beilagen-Bestellungen bitte 3 Wochen vor Annahmeschluss;
für Kalkulationen steht unsere Redaktion gerne zur Verfügung

Bei diesen Preisen kann kein Agentur-
rabatt gewährt werden.

Druckfehler vorbehalten

1.) zuzüglich kommen noch 5% Werbeabgabe und 10% MwSt.
2.) Inserenten kommen für evt. anfallende Überweisungsspesen auf
3.) Die Mindeststückzahl an Beilagen bzw. Mithefter beträgt 3000 Stück
4.) variiert je nach Veranstaltungsaktivitäten (z.B. Messen) um +/-500 Stück

office@bewusst-sein.net
Bewusst Sein
Postfach 36
A-1042 Wien

Nächste Ausgabe: ab 30. Januar 2015Nächste Ausgabe: ab 30. Januar 2015
Anzeigenschluss: Montag 19. Jan.Anzeigenschluss: Montag 19. Jan.

Druckunterlagen
Druckunterlagen übersenden Sie uns bitte druckfer-
tig vorzugsweise per Email. Faxe sind als Druck un-
terlagen nicht geeignet!
Gestaltung durch unsere Grafikabteilung:
Entsprechend Ihren Angaben gestalten wir für Sie
auch gerne Druckunterlagen für Ihre Einschaltung: 
Gestaltungspreis: ab 30% vom Einschaltgrundpreis
Druckunterlagenformate: Quark Xpress, PDF, TIFF,
Jpeg, Word,...(Infos: media.bewusst-sein.net)

I n s e r a t  e r s c h e i n t Aufschlag
auf der 1. Seite +25%

P
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m
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ilin der Heftmitte rechts +25% 
auf den Seiten 2 bis 5 +20%
auf der letzten Seite d. Programmteils +20%
auf den Seiten 6 bis 15 +15%
in der Heftmitte links +15%
andere Platzierungen (z.B. ”rechts oben") +10%
auf U4 (Heftrückseite, letzte Seite) 
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r
Te

il

+35%
auf U2 (Seite 2 des Heftum schla ges) +20%
auf der Seite 3 +20%
auf U3 (vorletzte Seite des Heftes) +15%
auf der Seite 5 oder 7 +15%
andere Platzierungen (z.B. “rechts oben") +10%
1.) der prozentuelle Aufschlag ist bezogen auf den Grund-
preis des Inserats; siehe Grundpreise (einfärbig)

Aufschläge für Platzierungswünsche
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Bürozeiten: Di, Mi, Do von 9h-13h
& bei Annahmeschluss von 9h-17h

Tel: +43-1-470 98 50
Fax: +43-1-470 98 50






